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Modernisierungsarbeiten am Wernigeröder Rathaus

Am Rathaus werden zurzeit diverse Reparaturar-
beiten ausgeführt, die die Stadt Wernigerode in 
Auftrag gegeben hat. Für den Besucher als erstes 
sichtbar, sind die Arbeiten am Geländer der Rat-
haustreppe. Hier wird bis morgen noch die Veran-
kerung der Granitpfeiler erneuert. Die Kosten be-
laufen sich auf 4.000 Euro. 

Auf der Rückseite des historischen Rathau-
ses wurde ab Mitte Oktober im Bereich der öf-
fentlichen Toiletten ein Gerüst für Malerarbeiten 
aufgestellt. Hier werden Ausbesserungsarbeiten 
an der Fassade vorgenommen. Die Fenster erhal-
ten einen neuen Anstrich. Die Arbeiten stehen in  

direktem Zusammenhang mit der Renovierung der  
2. Etage des Rathauses. Hier wurde in den vergan-
genen Wochen der Flur sowie die Büros mit neuem  
Linoleum-Fußboden versehen. Alle Wände beka-
men neue Farbe. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 30.000 Euro. 

Weiterhin gibt es eine Baustelle im Eingangs- 
bereich Klint. Die geplante Bauzeit beträgt sechs 
Wochen und soll bis zum 24. November abge-
schlossen sein. Im Außenbereich steht die Repa-
ratur der Natursteinbodenbeläge an. Im Bereich 
der Treppe werden die Steine ausgetauscht. Zu-
dem werden Elektroleitungen neu installiert und 
alte Heizkörper ausgetauscht. Der doppelflügelige 
Eingang, der von Besuchern und Verwaltungs-
mitarbeitern genutzt wird, erhält zukünftig eine 
Glasschiebetür, ähnlich dem Eingang der WTG. Mit 
diesem Trick kann die alte Holztür für alle Gäste 
einladend offen stehen und Blick ins Rathaus ge-
währen. Zur Umgestaltung gehören das Anbringen 
eines Orientierungssystems mit neuen Wegwei-
sern und abschließend natürlich auch ein frischer 
Maleranstrich. Die Kosten werden ca. 60.000 Euro 
betragen.

Umfangreiche Bauarbeiten stehen auch im 
kleinen Trauzimmer an. Neben der Fachwerksa-
nierung, neuer innenliegender Wärmedämmung, 
dem Einbau eines Klimagerätes und Malerarbeiten 
steht dem Hochzeitserker auch die Umgestaltung 
der Inneneinrichtung bevor. Das für die Außenar-
beiten notwendige Gerüst wurde am 14. Oktober 
aufgestellt und soll in der KW 47, pünktlich zum 
Weihnachtsmarktbeginn wieder abmontiert sein. 

Während der Sanierungsarbeiten steht der 
Raum nicht für Trauungen zur Verfügung. Hei-
ratswillige nutzen in diesem Zeitraum das große, 
moderne Trauzimmer. Der Zugang zum Ratskeller 
ist während der gesamten Bauzeit ge-
währleistet. Hier belaufen sich die Sa-
nierungskosten auf 70.000 Euro. //

Hinter dieser Tür wird sich in Zukunft eine  
automatisch öffnende Glastür befinden.  
Dann wird die alte Holztür tagsüber offen stehen.

Bis Ende November bleibt das Gerüst stehen. Danach hat der Hochzeitserker eine neue Innendämmung 
und das Rathaus überzeugt in altbewährter Optik.

Silas Hartung und Uwe Krüger von den  
Werkstätten für Denkmalpflege arbeiten  
am Fachwerkgerüst des Hochzeitserker.

Ihre Themen in diesem Amtsblatt
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»  Woche der Mobilität
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2014 steht Jubiläum ins Haus 
25 Jahre Städtepartnerschaft mit 
Neustadt an der Weinstraße
Im Jahr 2014 jährt sich die Städtepartnerschaft 
zwischen Wernigerode und Neustadt an der Wein-
straße zum 25. Mal. 1989 wurde der Vertrag un-
terzeichnet. Anlässlich dieses Jubiläums traf sich 
Anfang Oktober eine Wernigeröder Delegation 
um Oberbürgermeister Peter Gaffert mit dem Neu-
städter Oberbürgermeister Hans-Georg Löffler und 
Kollegen zu einem kreativen Austausch in Neustadt 
an der Weinstraße. 

Um das Jubiläum würdig zu feiern, sind im 
nächsten Jahr einige Aktionen geplant. Auftakt 
werden dabei zwei Festveranstaltungen sein – je-
weils eine in jeder Stadt. Um den Austausch der 

Einwohnerinnen und Einwohner beider Städte auf 
verschiedenen Ebenen zu ermöglichen wird es zu-
dem organisierte Bürgerreisen geben. 

Die Pfälzer werden sich aktiv beim Festumzug 
und im Bühnenprogramm zum bevorstehenden 
Sachsen-Anhalt-Tag vom 18. bis 20. Juli 2014 prä-
sentieren. Zum traditionelle Weinfest in Wernige-
rode, was durch die Städtepartnerschaft entstand, 
werden die Winzer aus Neustadt a.d.W. wieder 
zum geselligen Beisammensein einladen. Im Ge-
genzug präsentiert sich Wernigerode beim Neu-
stadter Weinfest am Tag der Deutschen Einheit, 
dem 3. Oktober 2014.

Als i-Tüpfelchen wird es ein gemeinsames Son-
deramtsblatt an alle Haushalte in beiden Städten 
geben. //

Alternativ mobil in Wernigerode
Die Stadt Wernigerode nahm auch in diesem Jahr 
an der »Europäischen Woche der Mobilität« teil. 
Vom 16. bis 22. September organisierte das Amt 
für Stadt- und Verkehrsplanung der Stadt Wernige-
rode gemeinsam mit vielen Partnern die Mobilitäts-
woche. Alle Einwohnerinnen und Einwohner waren 
herzlich eingeladen, sich über alternative Mobilität 
zu informieren. Es galt, zahlreiche Aktionen und 
Veranstaltungen zu erleben. 

Die bekannte Kampagne zur nachhaltigen Mo-
bilität gewinnt von Jahr zu Jahr mehr Teilnehmer. 
2011 waren bereits mehr als 2.000 Städte mit Akti-
onen und Veranstaltungen vertreten. Wernigerode 
ist übrigens seit der Einführung der »Woche der 
Mobilität« im Jahr 2002 mit dabei. // 

AUCH DIE KINDER WAREN AKTIV

Auch Wernigeröder Schulen und Kindergärten 
(siehe Seite 15) nahmen an der Aktionswoche teil. 
Zum Thema Verkehrserziehung, Verkehrssicherheit 
und Sichere Schulwege fanden verschiedene Pro-
jekte statt. Auf dem Programm standen Themen 
wie Schulweganalyse, Verkehrserziehung oder die 
Verkehrssicherheit vor der Schule. 

Die Wernigeröder Delegation zu Besuch im  
Neustadter Rathaus.

Bei Rundgängen durch die Stadt konnte man 
erfahren, auf welche Schwierigkeiten man stößt, 
wenn man mit Rollator, Rollstuhl oder Blinden-
stock unterwegs ist.

Schüler der Freien Grundschule Wernigerode 
ermittelten gemeinsam mit Polizeibeamten die 
Geschwindigkeiten der Autos vor der Schule und 
belohnten oder ermahnten die Autofahrer für ihr 
Verhalten mit selbstgebastelten Smileys.

Zwei Klassen der Pestalozzi-Schule nahmen am 
Projekt »Auf Achse mit Bahn und Bus« teil, wel-
ches in Zusammenarbeit mit der Nahverkehrsge-
sellschaft Sachsen-Anhalt und der Bundespolizei 
durchgeführt wurde. Anschließend erprobten sie 
ihr Erlerntes beim Busfahren und bei einer Erkun-
dung des Bahnhofs Wernigerode.

Schüler der Liv-Ullmann-Schule (Bild) und der 
Freien Grundschule Wernigerode analysierten Ihre 
Schulwege.
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Rufen Sie an!  
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Laura hat im Diktat eine Fünf.
Wenn sie groß ist, will sie Ärztin werden.
Das LOS testet die Lese-/Rechtschreibfertigkeiten.

Damit Lauras große Pläne Wirklich-
keit werden können, hat ihre Mutter 
beschlossen, endlich zu schauen, 
wo die Probleme ihrer Tochter lie-
gen.

Gut beraten im LOS
Eine Bekannte empfahl das LOS. 
Dort ließ Lauras Mutter die Lese- 
und Rechtschreibleistung ihrer 
Tochter testen. Jetzt wird Laura ge-
fördert – und zwar genau dort, wo 
ihre Schwächen liegen.

Erfolg in der Schule
Die Förderung im LOS wird exakt 
auf den Bedarf des jeweiligen Kin-
des abgestimmt. Und weil Laura 
stolz ist auf ihre ersten Fortschritte, 
geht sie gerne ins LOS.

Testtag 
im LOS
am 2.11.2013

Wissenschaftler bestätigen:  
LOS-Förderung lohnt sich*.
Sarah war eigentlich nie schlecht in der 
Schule. Nur beim Schreiben machte sie 
viele Fehler. Im letzten Jahr dann ver-
schlechterte sich ihre Rechtschreibung 
trotz intensiven Übens. Ihre Eltern waren 
ratlos. 
Gut beraten im LOS
Dann stießen ihre Eltern auf das LOS. 
Sarahs Mutter vereinbarte sofort einen 
Gesprächstermin. Denn Sarah und ihre 
Eltern wollten keine Zeit mehr verlieren.
Erfolg in der Schule
Inzwischen wird Sarah seit rund sechs 
Monaten im LOS individuell gefördert. 
Ihre Schreibsicherheit und ihr Wortschatz 

haben sich bereits spürbar verbessert und sie ist wieder motiviert. 
Schließlich will sie mal Lehrerin werden – und dafür, 
das weiß Sarah genau, braucht sie gute Noten.

Sarah hat im Diktat eine Fünf.
Wenn sie groß ist, will sie Lehrerin werden.

Über den individuellen Förderunterricht 
für Ihr Kind informiert Sie Vorname 
Name, LOS Musterstadt, Musterstr. 99, 
Telefon 0234 56789.
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* Infos unter www.LOSdirekt.de

Melden Sie Ihr Kind noch heute telefonisch zum 
kostenlosen Test der Lese- und Rechtschreib-
leistung an. Über den individuellen 
Förderunterricht für Ihr Kind infor-
miert Sie Yvonne Hoefert, 
LOS Wernigerode, 
Liebfrauenkirchhof 2, 
Telefon 0 39 43 / 6 94 26 30.

Friseur & Kosmetik eG

Dornbergsweg 38 
38855 Wernigerode 
Tel. 03943 26451-29 · Fax 26451-17
berufsbekleidung@mitschurin.de
www.mitschurin.de
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Mitschurin
GALABAU & TECHNIK e. G.

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Arbeitsschutzartikel, Schutzkleidung
Gehör-, Hand- und Augenschutz, Arbeitsschutzhandschuhe

Brandschutz- und Feuerwehrbedarf
Betriebl. Brandschutz, Feuerwehrbekleidung, Feuerlöscher,  

Feuerlöscherüberprüfung, Feuerwehrausrüstung

Große Anzahl an Kälte- und Nässeschutzbekleidung.
Pilotjacken bis Größe 5XL erhältlich

NEU:  
High-Q Winter-Softshell-Hose  
mit Knieverstärkung

Weiterhin im Angebot:  
Forstschutzbekleidung
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Stadt Wernigerode verleiht zum achten Mal 
Ehrenbürgerschaft
Auf einer feierlichen Festveranstaltung am 10. 
Oktober 2013 wurde Dr. Michael Ermrich das Eh-
renbürgerrecht der Stadt Wernigerode verliehen. 
Der Stadtrat hatte im April 2013 beschlossen, Dr. 
Michael Ermrich auf Grund seiner vielfältigen Ver-
dienste um das Wohl der Stadt Wernigerode mit 
der Ehrenbürgerwürde auszuzeichnen. Dr. Ermrich 
ist damit der erste Ehrenbürger nach der politischen 
Wende und der achte Bürger in der Wernigeröder 
Stadtgeschichte, der auf diese Weise geehrt wird.

Oberbürgermeister Peter Gaffert betonte in sei-
ner Festrede, dass sich Michael Ermrich wie kaum 
ein anderer nach der Wende für Wernigerode und 
die Region eingesetzt hat. 23 Jahre lang war er 
CDU-Landrat, erst in Wernigerode, dann im Harz-
kreis. Verlässlichkeit, Pragmatismus und auch Be-
scheidenheit zeichnen den ehemaligen Landrat aus. 
Sein Handeln stand stets für den Aufbau demokra-
tischer Strukturen, zukunftsfähiger Verwaltungen 
und Betriebe, hieß es in der Laudatio. »Davon kann 
die Stadt auch noch in den nächsten Jahren profi-
tieren« so Peter Gaffert.

»Leidenschaft ist immer siegreich«, dieser Fon-
tane-Spruch ist das Lebensmotto für den erfolgrei-
chen Kommunalpolitiker Michael Ermrich. Dieser 
gab zu, er sei von der Auszeichnung überrascht 
worden. Hätte er eher davon erfahren, »hätte ich 

das bestimmt noch abgebogen«. Der 60-Jährige 
bedankte sich für die hohe und seltene Ehrung 
und erklärte, nur mithilfe vieler engagierter Weg-
begleiter sei es möglich gewesen, ein erfolgreicher 
Landrat zu sein. Er kündigte zudem an, sich auch 
weiterhin für den Harz einzusetzen: »Ich hoffe, 
dass ich mich noch lange für meine Heimatstadt 
Wernigerode einbringen kann«. //

Straßenausbau in der Innenstadt und Nöschenrode
AUSBAU DER NÖSCHENRÖDER STRASSE

Nach der Vergabe des Bauauftrages für den Ausbau 
der Nöschenröder Straße haben Anfang Oktober 
die ersten Bauarbeiten begonnen. 

Zunächst werden alle Ver- und Entsorgungslei-
tungen einschließlich der dazugehörigen Hausan-
schlüsse durch die Stadtwerke Wernigerode und 
den Wasser- und Abwasserverband Ilse-Holtemme 
erneuert. Danach erfolgt im Auftrag der Landes-
straßenbaubehörde der grundhafte Straßenausbau. 
Zum Abschluss werden die Nebenanlagen und die 
Straßenbeleuchtung  im Auftrag der Stadt Werni-
gerode erneuert. Der Arbeitsablauf gliedert sich in 
mehrere Bauabschnitte:

Seit dem 07.10.2013 läuft der Ausbau der 
Johann-Sebastian-Bach-Straße ab Büchtingenstra-
ße sowie die Verlängerung der »Burgstraße«. Die 
Umleitung des Verkehrs auf der B 244 erfolgt mit-
tels Ampelregelung über die Schöne Ecke. Die Nö-

schenröder Straße wird 2013 von den Bauarbeiten 
noch nicht betroffen sein.

Mit der Vorbereitung der weiteren Bauabschnit-
te im kommenden Jahr und dem Baubeginn nach 
der Winterpause sowie den notwendigen Umlei-
tungen werden rechtzeitig Informationen an die 
Anwohner und Verkehrsteilnehmer gegeben. 

Eine zentrale Bedingung für den Bauablauf 
2014 ist die Freigabe des Verkehrs im Bereich Schö-
ne Ecke – Burgberg zum Sachsen-Anhalt-Tag im Juli 
2014. Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist 
für November 2014 geplant. //

BAUARBEITEN IN DER BURGSTRASSE BEENDET

Die Ausbauarbeiten in der oberen Burgstraße sind 
gut vorangekommen. Wie geplant, konnte die 
Straße am 1. Oktober an die Bürger übergeben 
werden (siehe Amtsblatt 10/2013). Durch den 
Ausbau der Nöschenröder Straße kann die Stra-

ße voraussichtlich bis Dezember allerdings nur als 
Sackgasse fungieren.

Ausbau der Ernst-Pörner-Straße geht weiter
Die Sanierung des zweiten Bauabschnittes in der 
Ernst-Pörner-Straße im Stadtgebiet Stadtfeld hat 
begonnen. Im Bereich zwischen der Apotheke und 
der Minslebener Straße wird auf einer Ausbaulän-
ge von 220 Meter sowohl Straße als auch Gehweg 
erneuert.

Die Fahrbahn wird mit Asphalt saniert, während 
auf den Gehwegen entlang der Straße farbige Be-
tonsteinpflaster verlegt werden. Das Bauende ist, je 
nach Witterung, für Dezember 2013 geplant.

Während des Ausbaus wird der Verkehr im Ein-
bahnstraßensystem geführt. Im Laufe der Bauarbei-
ten wird es durch den Asphalteinbau in die Straße 
auch zu einer einwöchigen Vollsperrung kommen. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Für die Bewohner bleiben die direkten Haus-
eingänge weiterhin zugänglich. Für die zu erwar-
tenden Behinderungen und Einschränkungen bittet 
das Hoch- und Tiefbauamt der Stadt Wernigerode 
im Vorfeld um Verständnis. //

Dr. Michael Ermrich (rechts) mit Oberbürgermeis-
ter Peter Gaffert und der Ehrenbürgerurkunde vor 
dem historischen Rathaus. Er will sich auch weiter 
für seine Heimatstadt einsetzen. © Matthias Bein

von links: Chris Stallmann von der Harzer Hoch- 
und Tiefbau GmbH, Oberbürgermeister Peter 
Gaffert und Prokurist Francois Kindler von den 
Wernigeröder Stadtwerken geben die Straße frei.

Neuer Radelspaß  
in Benzingerode
Der Streckenabschnitt des Europaweg R1 wurde im 
Ortsteil Benzingerode erfolgreich ausgebaut. Die 
neu geschaffene sichere Anbindung war ein lang 
ersehnter Wunsch der Radfahrer aus Nah und Fern. 
Die Übergabe des Weges, der gleichzeitig Deutsch-
landroute D3 und Harzrundwanderweg ist, fand 
am 14. Oktober statt. 

Während des Ausbaus, der durch die Stadt Wer-
nigerode in Auftrag gegeben wurde, ist der Rad-
weg auf drei Meter Breite und 900 Meter Länge 
mit Asphalt belegt worden. Die Erneuerung erfolg-
te bis zur Gemarkung Heimburg. Außerdem konnte 
eine im Bauabschnitt befindliche Zufahrt neu an-
gelegt werden. Die zweimonatige Bauzeit fand im 
Juli und August 2013 statt und wurde durch die 
Baufirma STRABAG aus Halberstadt realisiert. Die 
Planungsarbeiten übernahm die Firma EVPLAN aus 
Derenburg.

Die Kosten beliefen sich auf eine Gesamtsumme 
von 125.000 Euro, wobei die Maßnahme aus dem 
Ländlichen Wegebauprogramm Sachsen-Anhalt 
vom Amt für Landwirtschaft und Flurneuordnung 
(ALF) sowie dem Leader Management gefördert 
wurde. //

v.l.n.r: Thomas Bankert, Ortsbürgermeister Siegfried 
K. Müller, Oberbürgermeister Peter Gaffert, Beate 
Prange vom ALF sowie Angelika Fricke vom Leader 
Management gaben unter interessierten Fahrrad-
fahrern und Anwohnern den R1-Radweg frei.
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Thinsulate-Mütze 
mit Umschlag
100 % Polyacryl, hochisolie-
rendes Futter das sehr warm 
hält, Farbe: schwarz
4017084437673

Thermo-Winterstiefel S3 "STORM"
Rindleder/Textilkombination, extra hoher Schaft, 
gepolsterte Zunge mit Staublasche, Stahlkappe, 
Stahlzwischensohle, 2 Schicht PUR-Laufsohle, 
mit hervorragender Dämmungseigenschaft, Öl 
beständig, antistatisch, rutschhemmend, 
Größe: 41 - 46 4017084552017

Softshell Handschuh
Obermaterial 100 % Polyester, mit Klett-
verschluss, Farbe: schwarz, Gr. M - XXL
4017084550280

Sicherheitsstiefel S3
nach EN ISO 20345, Stahlkappe, Stahlzwischensohle, rutschfeste, 
ölbeständige Sohle, Farbe: schwarz/orange, in den Größen: 41-46
 4017084459279

Strickmütze mit Kontraststreifen
doppelt gestrickt, 100 % Polyacryl, 
in den Farben: anthrazit/hellgrau oder schwarz/rot
4017084578321

49.99

4.99
Softshell Handschuh
Obermaterial 100 % Polyester, mit Klett-
verschluss, Farbe: schwarz, Gr. M - XXL
4017084550280

Sicherheitsstiefel S3

Strickmütze mit Kontraststreifen

4.99Stck. 4.99Stck.

 5.99

Thermo-Winterstiefel S3 "STORM"
Rindleder/Textilkombination, extra hoher Schaft, 
gepolsterte Zunge mit Staublasche, Stahlkappe, 
Stahlzwischensohle, 2 Schicht PUR-Laufsohle, 
mit hervorragender Dämmungseigenschaft, Öl 
beständig, antistatisch, rutschhemmend, 
Größe: 41 - 46 24.99

Stck.

4017084550280

Funktions-Socke

aus 68 % Baumwolle, 18 % Polyamid, 12 % Polyester, 

2 % Elasthan, Farbe: schwarz/grau, Gr. 39-42 und 43-46 

4017084576426

Softshell Handschuh
Obermaterial 100 % Polyester, mit Klett-
verschluss, Farbe: schwarz, Gr. M - XXL
4017084550280
verschluss, Farbe: schwarz, Gr. M - XXL
401708455028040170845502804017084550280

Funktions-Socke

aus 68 % Baumwolle, 18 % Polyamid, 12 % Polyester, 

2 % Elasthan, Farbe: schwarz/grau, Gr. 39-42 und 43-46 

5.99

7.997.99
 9.99

marine/kornblau

schwarz/grau

Am Schreiberteich 6 
38855 Wernigerode

Tel. 03943 25066 
 Fax 03943 25068

www.knappe-baumarkt.de
info@knappe-baumarkt.de

Knappe Profi  Baumärkte, Am Schreiberteich 6a, 38855 Wernigerode

24.9924.99
28.99

NEU! ... im Sortiment!

Thermo-Fleecejacke "Iceland"
100 % Polyester, gerade Form, verlängertes 
Rückenteil, wärmendes Plüschfutter, 
Farbe: schwarz-grau oder marine/kornblau, 
Größe M - XXL 4017084634553
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Wergona ist Partner der chocolART
Die Wergona Schokoladen GmbH unterstützt als 
Partner das Schokoladenfestival chocolART on 
Tour, dass vom 30. Oktober bis zum 3. November 
2013 erneut zu Gast in Wernigerode ist.

Die Wurzeln der Wergona Schokoladen GmbH 
reichen weit in die Geschichte der Stadt Werni-
gerode zurück. Schokoladenprodukte aus Werni-
gerode sind seit vielen Jahrzehnten ein Begriff für 
hochwertige Süßwaren; Brockensplitter und Harzer 
Tröpfchen die Verkaufsschlager der einstigen VEB 
Süßwarenfabrik Argenta. Die Brockensplitter ha-
ben Argenta weit über den Harz hinaus bekannt 
gemacht und zählen bis heute zu den bekanntesten 
Schokoladenprodukten der Region. 

Heute ist Wergona eine der modernsten Scho-
koladenfabriken Europas. Auf über 56.000 qm 
Produktions- und Lagerfläche produziert das Un-
ternehmen für zahlreiche Marken und Unterneh-
men aus über 50 Ländern die unterschiedlichsten 
Schokoladenprodukte. Neben der Produktion der 
bekannten Brockensplitter werden auch Hohlfi-
guren für Schokoladen-Weihnachtsmänner und 
-Osterhasen und andere Schokoladenprodukte 
hergestellt. Jährlich verlassen zudem etwa 30 Mio. 
Adventskalender die Schokoladenfabrik.

Der chocolART-on-Tour-Partner beteiligt sich 
mit mehreren Angeboten am Schokoladenfestival: 
Auf dem chocoMARKT wird am Stand von Wer-
gona die Produktion von Schokoladenfiguren vor-
geführt. Mittels einer Sternschleuder werden Hohl-
körper hergestellt, die von Auszubildenden des 
Unternehmens live geschminkt werden – also mit 
weißer und dunkler Schokolade bemalt werden. Als 
Station am chocoPFAD wird es während der cho-
colART möglich sein, bei einer Führung durch die 
Schokoladenfabrik die Produktion hautnah zu er-
leben. Täglich werden zwei Führungen angeboten. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist unbedingt 
eine vorherige Anmeldung notwendig.

Auch der Fabrikverkauf auf dem Gelände am 
Neustadter Ring 4 wird während des Schokoladen-
festivals täglich von 11 bis 18 Uhr geöffnet sein 
und ermöglicht allen Schokoladenliebhabern ihren 
Vorrat an Brockensplittern aber auch an Sun Rice-
Schokoladenpuffreis, Gubor Premium-Spezialitäten 
sowie an Gebäck, Fruchtgummi und Dragees auf-
zufüllen.

Neu ist in diesem Jahr ein Shuttlebus, der Besu-
cher stündlich vom Marktplatz (ab Blumenuhr) zum 
Wergona Fabrikverkauf bringt. Diese chocolART-
Erlebnisstadtrundfahrt hält auch an der chocoPFAD 
Station Baumkuchenhaus, am Bürgerpark Wernige-
rode sowie am Museum für Luftfahrt und Technik. 
// WTG 

WERKSFÜHRUNGEN BEI WERGONA

Aufgrund der großen Nachfrage sind die limitierten 
Plätze bei den Führungen in der Wergona Schoko-
laden GmbH bereits ausgebucht. Das Unterneh-
men bietet deshalb zwei zusätzliche Termine für 
je 8 Personen am 31.10.2013 um 11 Uhr und 14 
Uhr an.

Die Plätze werden am Montag, 28. Oktober um 
16:00 Uhr verlost. Wer an der Verlosung teilneh-

men möchte, schickt eine Mail unter Angabe seines 
Namens und seiner Telefonnummer an events@
wernigerode-tourismus.de bis zum 28. Oktober 
kurz vor 16 Uhr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

ERÖFFNUNG AUF DEM MARKT

Zur Eröffnung der chocolART on Tour wird am 30. 
Oktober, 16 Uhr vor der Rathaustreppe der Präsi-
dent des Deutschen Konditorenbundes, Gerhard 
Schenk, mit ARGENTA Brockensplitter und Gubor-
Schokolade, beides vor Ort produziert, aufgewo-
gen. Anschließend wird die Schokolade für einen 
guten Zweck an Ort und Stelle verkauft.

Unterstützt werden damit gleich drei Organisa-
tionen: der Verein für krebskranke Kinder im Harz 
e.V., der Förderverein der Kinderklinik Wernigerode 
e.V. und die Ökumenische Bahnhofsmission Hal-
berstadt, die derzeit die Bahnhofmission in Werni-
gerode aufbaut.

ARGENTA –  
EINE SCHOKOLADENLEGENDE WIRD 85 

 » Vortrag von Jürgen Will
 » Freitag, 1. November 2013, 18 Uhr
 » Remise des Kunst- und Kulturvereins,  

Markstraße 1, 38855 Wernigerode
 » Dauer: ca. 1 Stunde
 » Eintritt: 2 Euro (Karten an der Tageskasse)

INFO CHOCOMARKT

 » historischen Rathaus und Nicolaiplatz 
 » Mittwoch bis Freitag von 10 bis 18 Uhr
 » Samstag von 10 bis 20 Uhr
 » Sonntag von 11 bis 18 Uhr
 » Eintritt frei

INFOS IM NETZ

www.chocolart.de/ontour // www.wernigerode-
tourismus.de // www.wergona.de

Aktion Lucia – auf dem Nicolaiplatz
Am 30. September reihte sich Wernigerode in die 
Riege der Städte ein, in denen die »Aktion Lucia 
– Licht gegen Brustkrebs« durchgeführt wurde. 
In Wernigerode organisieren die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt, das Frauenzentrum, das 
Harzklinikum Dorothea Christine Erxleben GmbH 
und aktive Frauen der Selbsthilfegruppen seit 
2007 diese Aktion auf dem Nicolaiplatz der Bun-
ten Stadt. Auch die Landtagsabgeordnete Evelyn 
Edler (LINKE) gehörte zu den Teilnehmerinnen, die 
mit Kerzen an die rund 18.000 Frauen erinnerten, 
die jährlich an Brustkrebs sterben und interessierte 
Passanten über den Hintergrund der Aktion infor-
mierten.

In diesem Jahr fand zusätzlich eine Abendveran-
staltung im Frauenzentrum zum Thema Brustkrebs 
statt. Der Leiter des Brustzentrums Harz im Harz-
klinikum Dorothea Christiane Erxleben GmbH, 
Oberarzt Dr. Sven-Thomas Graßhoff, sprach über 
aktuelle Diagnostik- und Behandlungsmöglich-
keiten. 

Mit der Aktion wird im Monat Oktober in zahl-
reichen Städten Deutschlands der internationale 
Brustkrebsmonat »eingeleuchtet«. Jeweils fünfzig 
Grablichter symbolisieren die fünfzig Frauen, die 
Tag für Tag in Deutschland an Brustkrebs sterben. 

Die bundesweite Aktion wurde 2001 unter der we-
nig später verstorbenen Schirmherrin Dr. Regine 
Hildebrandt eröffnet. Ziel ist es, die Erforschung, 
Prävention und Behandlung von Brustkrebs in 
Deutschland weiter zu verbessern. //

Am Wergona Stand können die Besucher wieder 
life bei der Herstellung von Schoko-Hohlkörpern 
zugucken.

Wernigerode reihte sich am 30. September in die 
Riege der Städte ein, in denen die »Aktion Lucia – 
Licht gegen Brustkrebs« durchgeführt wurde. Die 
Initiatorinnen erinnern damit an die rund 18.000  
Frauen, die bundesweit an Brustkrebs sterben.

Wer kann helfen?
Es ist schon seit Jahren Tradition im 

Harzmuseum, das zur Advents- und Weih-
nachtszeit eine besondere Sonderausstel-
lung gestaltet wird. In diesem Jahr soll es 
sich ganz um das Thema Märchen drehen. 
Zur Vervollständigung der Schau werden 
Alltagsgegenstände gesucht, die sich genau 
mit dem genannten Thema befassen. 

Dies können nicht nur wundervoll ge-
staltete, historische Märchenbücher, son-
dern auch alte Gesellschaftsspiele, mit Mär-
chenmotiven bedrucktes Geschirr oder auch 
Bilder sein. Sicherlich fallen Ihnen noch viele 
weitere Dinge zu diesem Thema ein. Wich-
tig ist, das die Gegenstände möglichst alt 
sein sollten und auch wirklich in Gebrauch 
waren/sind. Dies darf man ihnen auch an-
sehen!

Wer in seinem Besitz Gegenstände hat, 
mit denen er die Ausstellung als Leihgabe 
bereichern möchte, der meldet sich bitte 
im Harzmuseum unter der Nummer 03943 
654454. Wir sind gespannt, welche »Schät-
ze« sie besitzen! //
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Dankeschön!
TAG DES OFFENEN DENKMALS

Die Stadt Wernigerode bedankt sich bei allen Teil-
nehmern, die sich in diesem Jahr zum Denkmaltag 
am 8. September beteiligt haben und ihn zum Er-
folg werden ließen recht herzlich! Nur durch die 
Mitwirkung vieler freiwilliger Akteure ist es mög-
lich, den Denkmaltag in unserer Stadt zu begehen. 
Der Tag lebt vom Engagement vieler Institutionen, 
Kreise, Städte, Gemeinden, Verbände, Vereine, pri-
vater Denkmalschützer und Bürgerinitiativen. Ziel 
ist es, die Öffentlichkeit für unser gebautes Kultur-
erbe zu begeistern und zu sensibilisieren. 

Der nächste Denkmaltag findet am 14. Sep-
tember 2014 unter dem Motto »Farbe« statt. In-
formationen, Vorschläge oder Nachfragen zum 
Aktionstag können an die Stadt Wernigerode, 
Stadtplanungsamt, Schlachthofstraße 6, Zi. 134, 
Ansprechpartnerin: Frau Tschoepe, Tel. 654 615 
oder stschoepe@stadt-wernigerode.de gerichtet 
werden. // ST

HOI-AN-FEST WERNIGERODE 2013

Vielen herzlichen Dank … sagt das Wernigeröder 
Interkulturelle Netzwerk allen Mitgliedern, Freun-
den, Sponsoren und Unterstützern!

Ob Benefizkonzert, Filmvorführung, Lampion 
Verteilung, Bühnenprogramme, Marktgeschehen, 
Getränkeverkauf, Fahrdienste, Dolmetscheraufga-
ben …

Mit großem Engagement und Fröhlichkeit ha-
ben viele Bürger mit Ihrem Einsatz zu diesem in je-
der Beziehung  wunderschönen Fest  beigetragen. 

Für die großzügige finanzielle Unterstützung  
danken wir insbesondere den folgenden Firmen: 
Harzsparkasse, Industriebau GmbH, GWW mbH, 
Restaurant  Orchidea Huong, Hasseröder Brauerei, 
Wernigerode Tourismus GmbH, Mercedes-Benz, 
Stadtwerke Wernigerode GmbH, Vereinigte Volks-
bank eG und der Deutschen Bank. // Vorstand des 
WIN Vereins

Flug-Gutscheine nach 
Vietnam vergeben

Am 25. September 2013 war es soweit. In der Wer-
nigerode Tourismus GmbH erfolgte die feierliche 
Übergabe der Fluggutscheine nach Hanoi bzw. Ho 
Chi Minh Stadt.

Huong Trute vom Verein WIN und Roman Mül-
ler, stellvertretender Geschäftsführer der Werniger-
öder Tourismus GmbH übergaben den glücklichen 
Gewinnerinnen Petra Dannhauer aus Ilsenburg und 
Gabriele Hellweg aus Wernigerode ihre Fluggut-
scheine. 

Die beiden Gewinnerinnen dürfen sich auf ei-
nen erlebnisreichen Urlaub in Vietnam und einen 
Flug mit Vietnam Airlines freuen, natürlich mit 
selbstgewähltem Reisedatum. Die Frauen hatten 
vor dem Hoi An-Lampionfest, welches im Juli 2013 
stattfand, Lampions gekauft und so automatisch an 
dem Gewinnspiel teilgenommen. //

Huong Trute (links) übergab die Reisegutscheine 
an Petra Dannhauer (Mitte) und Gabriele Hell-
weg. Ihre Losnummern wurden gezogen – was für 
ein Glück! 

Wernigerode und die Völkerschlacht
Neue Sonderausstellung im Harzmuseum Wernigerode

Das Harzmuseum hat Anfang Oktober die Sonder-
ausstellung »Wernigerode und die Völkerschlacht. 
Ereignis und Erinnerung« eröffnet. Die Ausstellung 
ist unter maßgeblicher Beteiligung von Dr. Uwe 
Lagatz entstanden. 

Mit dieser Ausstellung will das Harzmuseum an 
die Völkerschlacht vor 200 Jahren und ihre Aus-
wirkungen für die Stadt und damalige Grafschaft 
erinnern. Nach der Doppelschlacht Jena und Au-

erstedt besetzten französische Truppen im Oktober 
1806 die Stadt und Grafschaft Wernigerode. Kurze 
Zeit später erfolgte die Zuordnung zum Königreich 
Westphalen, das von Jérôme Bonaparte im Dienste 
Napoleons regiert wurde. 

Die Ausstellung dokumentiert die Zeit der na-
poleonischen Besatzung und die Rückkehr in den 
preußischen Staat nach der Niederlage Napoleons 
in der Völkerschlacht bei Leipzig. Ein weiteres The-
ma ist das Gedenken an diese Schlacht. Das bildete 
in Wernigerode wie im Deutschen Bund und spä-
teren Deutschen Reich ein zentrales Element der 
Erinnerungskultur. 

Das Harzmuseum bedankt sich für Leihgaben 
sehr herzlich bei der Stiftung Schlösser und Dome 
in Sachsen-Anhalt, der Stadt Ilsenburg und Herrn 
Dr. Uwe Lagatz. //

ÖFFNUNGSZEITEN

Die Sonderausstellung ist bis zum 23. November 
2013, Montag bis Samstag von 10 bis 17 Uhr und 
an Feiertagen von 14 bis 17 Uhr zu besichtigen. 
www.harzmuseum.de

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
Am 25. November findet alljährlich der von den 
Vereinten Nationen deklarierte Internationale Tag 
zur Beseitigung jeder Form von Gewalt gegen Frau-
en statt. Hintergrund des Aktionstags war die Ver-
schleppung, Vergewaltigung und Ermordung von 
drei Frauen im Jahr 1960 in der Dominikanischen 
Republik durch Soldaten des damaligen Diktators 
Trujillo. Seit 1981 wird um den 25. November her-
um weltweit durch Aktionen, Veranstaltungen und 
Tagungen von Frauenprojekten und Initiativen, 
aber auch von staatlicher Seite zur Beendigung von 
Gewalt gegen Frauen aufgerufen.

In Deutschland hat die Frauenrechtsorgani-
sation TERRE DES FEMMES aus diesem Anlass die 

Fahnenaktion »frei leben ohne gewalt« ins Leben 
gerufen, mit der mittlerweile bundesweit an über 

6.000 Plätzen ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen 
gesetzt wird. 

In Wernigerode wird die Fahne am 25. No-
vember, um 15.00 Uhr, am Gebäude des Frauen-
zentrums, Breite Straße 84, gehisst. Dazu laden 
Irmtraut Blume vom Frauenzentrum Wernigerode, 
Jana Diesener, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Wernigerode, und Nadine Albrecht von der Frau-
enhausberatungsstelle der Stadt Wernigerode alle 
Interessierten ein. // JD

INFORMATIONEN

Frauenzentrum Wernigerode, Breite Str. 84 oder  
Tel (03943)-626012 /-654106 oder /-654512.



WWW.WERNIGERODE.DE  WERNIGERÖDER AMTSBLATT

10/2013 RATHAUS // ORTSTEILE // SACHSEN-ANHALT-TAG 2014 // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 9

Plakatwettbewerb zum Sachsen-
Anhalt-Tag 2014 ausgelobt
Motto des Landesfestes: Bunte Stadt – Buntes Land
Die Stadt Wernigerode und die Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt rufen 
gemeinsam zum Plakatwettbewerb für den 18. Sachsen-Anhalt-Tag auf, der 
vom 18. bis 20. Juli 2014 gefeiert wird. Alle Bürgerinnen und Bürger des Landes 
Sachsen-Anhalt können sich an dem Wettbewerb beteiligen. Insbesondere sind 
die Grafikerinnen und Grafiker zur Teilnahme aufgerufen. Dem Wettbewerbs-
gewinner winkt ein Preisgeld in Höhe von 1.000,– €.

Das Plakatmotiv soll sowohl Bezug auf den Austragungsort, als auch auf das 
Motto »Bunte Stadt – Buntes Land« nehmen und den Sinn des Landesfestes 
in besonderer Weise hervorheben. Der Sachsen-Anhalt-Tag soll das Landesbe-
wusstsein und das Zusammengehörigkeitsgefühl der Bürgerinnen und Bürger 
zwischen Arendsee und Zeitz zum Ausdruck bringen. 

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann bis zu drei Entwürfe einrei-
chen. Eine von den Veranstaltern eingesetzte Jury wird über die Preisvergabe 
entscheiden. //

EINSENDESCHLUSS

Einsendeschluss für die Arbeiten ist der 18. November 2013. Die Teilnahmebe-
dingungen für den Wettbewerb zum 18. Sachsen-Anhalt-Tag sind im Internet 
unter www.sachsen-anhalt.de abrufbar bzw. erhältlich in der
Staatskanzlei des Landes Sachsen-Anhalt, Referat Öffentlichkeitsarbeit,  
Landesmarketing, Hegelstraße 40/41, 39104 Magdeburg,  
Tel.: 0391/567 6634, Fax: 0391/567 6607

Motto für den Sachsen-Anhalt-Tag 
2014 steht fest
Am 23. September wurde in einer 7-köpfigen Jurysitzung über das Motto zum 
Sachsen-Anhalt-Tag 2014 entschieden. Insgesamt lagen der Jury 466 Vorschlä-
ge vor, die gesichtet werden mussten. Aufs Siegertreppchen schaffte es das von 
Johannes Pfützner aus Wernigerode eingereichte Motto »Bunte Stadt – Buntes 
Land«. Auf Platz 2 landete »so bunt wie unser Land« von Marcus Heidner 
aus Darlingerode und den Bronzetitel verdiente sich der Wernigeröder Rainer 
Hochmut mit dem Motto »Bund(t) fürs Leben«. 

Um den Prozess fair zu halten, kannte die Jury bis zum Schluss keine Na-
men. Diese wurden erst nach der Siegerehrung bekanntgegeben. Dem Wer-
nigeröder Motto näherten sich die Jurymitglieder in zwei Schritten. Schritt 1 
war die Auswahl einer Top 10 pro Juryteilnehmer. Im Anschluss wurde aus den 
gesammelten Vorschlägen der Sieger gekürt. 

Die siebenköpfige Jury setzte sich zusammen aus Peter Gaffert, Oberbür-
germeister; Uwe-Friedrich Albrecht, Stadtratspräsident; Erdmute Clemens, Ge-
schäftsführerin der Wernigeröder Tourismus GmbH; Regine Urbat, Leiterin der 
Volksstimme-Redaktion-Harz; Andreas Heinrich, Dezernent für Gemeinwesen; 
Gerald Fuchs, Leiter des Organisationsbüros zum Sachsen-Anhalt-Tag-Team 
und Winnie Zagrodnik von der Pressestelle der Stadt Wernigerode. 

Den Gewinnern winken nun attraktive Preise. Johannes Pfützner kann sich 
über ein Preisgeld von 500 Euro freuen, während sich Marcus Heidner eine 
Übernachtung im 4-Sterne-Hotel in der Saale-Unstrut-Region freuen darf.  
Rainer Hochmut hat ein Überraschungspaket gewonnen. //

Mit freundlicher Unterstützung

1 2

4

3 1 Die Straße Barenberg ist frisch 
asphaltiert. Auch die Leitplanken 
sind schon angebracht. Der Stra-
ßenabschnitt ist bis zum Waldein-
gang fertiggestellt. //  2 Die 
Bodeblickbrücke in Unterschierke 
// 3 Die Sandbrinkstraße im 
Abschnitt Jugendherberge bis zum 
Parkhaus am Wintertor (ehem. 
Waldparkplatz) steht kurz vor der 
Fertigstellung // 4 Auch der 
Musikpavillon im Schierker Kur-
park soll noch Ende des Monats 
fertiggestellt werden. Nur die 
Musikauswahl zur Eröffnung ist 
noch offen.

Neues von der Sandbrinkstraße aus Schierke

So vielseitig wie Ihre Ansprüche.

autohaus wernigerode
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Die top Adresse nicht nur für Brockenwanderer und Reisegruppen in 
Schierke. Herzlich Willkommen! Wir begrüßen Sie im traditionsreichen 
Restaurant & Café Winkler, das nach umfangreichen Umbauarbeiten 
jetzt auch in ein Kaminzimmer einlädt. Wir bieten Ihnen ein reich-

haltiges Speisen-, Kuchen- und Eis becherangebot. 
Lassen Sie sich von unseren Kaffeespezialitäten verwöhnen. 

Unser Restaurant und Kaminzimmer mit je 50 Plätzen sowie unsere 
sonnige Terrasse eignen sich ideal für Busreisende & Familienfeiern. 
Für unsere Gäste kostenfrei: Parkplatz für Pkws, Busse und Biker!!!

Sie planen eine Weihnachtsfeier?
Wir gestalten sie nach Ihren Wünschen! Brockenstraße 33 • 38879 Schierke • Telefon: 03 94 55 / 235

restaurant-cafe-winkler@t-online.de • www.restaurant-cafe-winkler.de

Restaurant & Café Winkler
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Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss 2012 der  
Wernigerode Tourismus GmbH 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2012 bis 31.12.2012 geprüft und mit Datum vom 3. April 2013 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung der Wernigerode Tourismus GmbH hat am  
1. Juli 2013 den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2012 festgestellt, das 
Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes bestätigt. 
Das Jahresfehlbetrag in Höhe von 191.190,37 EUR wurde bereits im laufenden 
Geschäftsjahr durch Zahlung des Gesellschafters ausgeglichen. 
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß. § 121, Abs. 1, Ziff. 1b GO LSA. 
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit 
vom 11. bis 24. November 2013 während der Geschäftszeiten in den Ge-
schäftsräumen der Wernigerode Tourismus GmbH, Marktplatz 10, 38855 Wer-
nigerode aus. //

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Jahresabschluss 2012 der Park 
und Garten GmbH Wernigerode
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Göken, Pollak und Partner Treuhandge-
sellschaft mbH hat den Jahresabschluss sowie den Lagebericht für die Zeit vom 
01.01.2012 bis 31.12.2012 geprüft und mit Datum vom 22. März 2013 den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Die Gesellschafterversammlung der Park und Garten GmbH Wernigerode hat 
am 01. Juli 2013 den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2012 festgestellt, 
das Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes bestä-
tigt. Der Jahresüberschuss in Höhe von 85.462,05 EUR wird der Rücklage zu-
geführt.
Hiermit erfolgt die Bekanntmachung gemäß § 121 Abs. 1 Ziff. 1b GO LSA. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht liegen zur Einsichtnahme in der Zeit vom 
28.10.2013 bis 19.11.2013 während der Geschäftszeiten in den Geschäfts-
räumen der Park und Garten GmbH Wernigerode, Dornbergsweg 27, 38855 
Wernigerode aus. //

Peter Gaffert
Oberbürgermeister

Dank an alle Wahlhelfer für die Unterstützung bei den Wahlen
Mit der in diesem Amtsblatt veröffentlichten Übersicht über die Ergebnisse in 
den Wahlbezirken der Stadt Wernigerode bei der Landratsratswahl einschließ-
lich Stichwahl und Bundestagswahl am 01.09. und am 22.09.2013 haben die 
diesjährigen Wahlen einen erfolgreichen Abschluss gefunden und sind das Re-
sultat der Mitarbeit vieler freiwilliger Helfer.
Insgesamt 200 Wahlhelfer aus der Bevölkerung und Verwaltung haben in  
21 Wahlvorständen eine sehr gute Arbeit geleistet. 

Für diesen Einsatz möchten sich Wahlleiter Hans-Joachim Kühne, Oberbürger-
meister Peter Gaffert und das Wahlbüro der Stadtverwaltung bei allen Helfern in 
den Wahllokalen, in den Briefwahlbezirken, in der Bürgerinfo sowie im Rathaus 
recht herzlich bedanken – nur durch Ihre Hilfe war eine erfolgreiche Wahl möglich!
Jede einzelne Hilfe war wertvoll und hat gezeigt, dass es entgegen aller gegen-
teiligen Aussagen durchaus eine Anzahl von Bürgern gibt, die bereit sind, ein 
Ehrenamt zu übernehmen und dieses qualitativ gut auszufüllen. //

Mollige Wärme für Diesterweg-Schülerinnen und -Schüler
Pünktlich zur kalten Jahreszeit ist der Anschluss der Diesterweg-Grundschule 
an das Fernwärmenetz fertiggestellt. Das von den Stadtwerken im Blockheiz-
kraftwerk Harzblick erzeugte Heizwasser wird nun bis Unter den Zindeln trans-
portiert und sorgt für angenehme Wärme in den Klassenräumen. Mit dem An-
schluss der Schule ist ein weiterer Schritt in Richtung Ausbau des Wernigeröder 
Fernwärmenetzes getan.  

Schon seit einigen Jahren arbeiten die Stadtwerke erfolgreich an der Aus-
weitung des Netzes im Innenstadtbereich. So wurde Mitte 2011 als erstes das 
Harzklinikum angeschlossen. Seit Ende 2012 wird auch die Raabeschule mit 
der effizienten und umweltschonenden Wärme versorgt. Ebenfalls neu hinzu-
gekommen ist in den letzten Wochen der Anschluss des Neuen Rathauses am 
Katzenteich. »Seit dem Bau der Fernwärmetrasse in Richtung Innenstadt ist die 
Nachfrage öffentlicher Einrichtungen und Firmen kontinuierlich gestiegen.«, so 
Steffen Meinecke, Geschäftsführer der Stadtwerke Wernigerode. »Eine Ent-
wicklung über die wir sehr froh sind, denn wir sehen Fernwärme als wichtige 
Brückentechnologie in Richtung Energiewende.«, so der Geschäftsführer. 

Fernwärme wird in Wernigerode mittels effizienter Kraft-Wärme-Kopplung 
in den beiden Blockheizkraftwerken erzeugt und ist den erneuerbaren Energien 
gleichgestellt. Durch die zentrale Erzeugung mit hohem Wirkungsgrad ist diese 
Energieform nicht nur höchst wirtschaftlich und effektiv, sondern auch beson-
ders umweltschonend. Es werden wertvolle Ressourcen geschont und durch 
den verringerten Ausstoß von CO2 wird zudem die Luft in der Stadt sauber 
gehalten. Und dies kommt wiederum auch den Einwohnern von Wernigerode 
zugute.

Auch zukünftig wollen die Stadtwerke daher das Wernigeröder Innenstadt-
netz weiter ausbauen. Für 2014/2015 stehen bereits konkrete Projekte auf 
dem Plan. So wird beispielweise zusätzlich die Thomas-Münzer-Schule und die 
neue Turnhalle ›Unter den Zindeln‹ an das Fernwärmenetz angeschlossen. »Mit 
weiteren Interessenten aus dem unmittelbaren Umfeld sind wir bereits im Ge-
spräch.«, so Steffen Meineke. // KB 

Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht nimmt die neue Fernwärmeanlage 
gemeinsam mit Peter Gaffert und Steffen Meineke genau unter die Lupe.
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Schadstoffmobil außerplanmäßig in Wernigerode
Auf Grund des gestiegenen Bedarfs kommt das Mobil außerplanmäßig am  
9. November 2013 nach Wernigerode von 10:30 bis 12:00 Uhr auf den Park-
platz Anger. 

Viele Produkte des täglichen Lebens enthalten Schadstoffe, wie organische Lö-
sungsmittel, Säuren, Laugen etc. und gehören aus diesem Grund nicht in den 
Hausmüll.
Diese schadstoffhaltigen Abfälle können in haushaltsüblichen Mengen beim 
Schadstoffmobil abgegeben werden. Als Orientierung gelten ca. 20 Kilogramm je 
Anlieferer bei maximaler Gebindegröße von 30 Liter Volumen. Die Sammlung wird 
von der Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) durchgeführt.

Bitte achten Sie darauf, dass die Schadstoffe möglichst in Originalverpackun-
gen oder in geeigneten Behältnissen verschlossen übergeben werden. Schad-
stoffhaltige Geräte, wie Kühl- und Elektronikgeräte sowie Feuerlöscher oder 
ölverschmutzte Fahrzeugteile, werden bei der Sammlung nicht angenommen. 
Leere Behälter gehören in den gelben Wertstoffsack, wenn sie mit dem Grünen 
Punkt gekennzeichnet sind. Behältnisse mit ausgehärteten Farben und Lacken 
gehören in den Hausmüllbehälter.
Der Entsorgungskalender 2013 enthält weitere Hinweise zu den Problemabfäl-
len sowie den Tourenplan.

Die enwi berät Sie auch gern telefonisch unter der Nummer 0 39 41/68 80 45 
oder informieren Sie sich im Internet unter www.enwi-hz.de. //Das Schadstoffmobil steht für die Bewohner des Landkreises Harz bereit.

Gartenabfall nur in Ausnahmefällen verbrennen!
Mit Blick auf die bevorstehende Brennzeit weist das Umweltamt nochmals auf 
Folgendes hin: Die Maßgaben der am 1. Juli 2012 in Kraft getretenen Neufas-
sung der Gartenabfallverbrennverordnung gelten nur für private Gartenbesitzer 
und Mitgliedern von Kleingartenvereinen und Gartenspar-ten. Der gewerbliche 
Bereich ist prinzipiell davon ausgenommen. Unabhängig von nach wie vor be-
stehenden Diskussionen hat das Umweltamt im Rahmen der Öffentlichkeitsar-
beit den Dialog mit den verschiedensten Gremien und Institutionen fortgeführt. 
Erklärtes Ziel ist: Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen noch weiter 
zu reduzieren.
Die Gartenabfallverbrennordnung des Landkreises Harz erlaubt ein einmaliges 
Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen in der Zeit vom 15. Oktober bis 
zum 30. November 2013 für den Bereich außerhalb des Naturparks Harz/Sach-
sen-Anhalt, der Gemeinde Nordharz und der Gemarkung Derenburg. 
In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, dass nur auf Grundstücken 
verbrannt werden darf, auf denen die pflanzlichen Gartenabfälle tatsächlich 
angefallen sind.
Zuvor sollte jeder Haus- und Kleingartenbesitzer jedoch sorgfältig prüfen, ob 
für sie nicht eine der umfangreichen und kostenlosen Möglichkeiten, die die 
Entsorgungswirtschaft des Landkreis Harz (enwi) anbietet, in Frage kommt. 
Dazu zählen die Baum- und Strauchschnittsammlungen und die Annahme von 
Grünschnitt auf den Wertstoffhöfen der enwi. Das stetig steigende Aufkom-
men bei den Sammlungen und der Anlieferung zeigt eindrucksvoll, dass immer 
mehr Bürgerinnen und Bürger ihre Nachbarn nicht egal sind und sie bei der Ent-
sorgung ihrer pflanzlichen Abfälle auf Kompostierung statt Verbrennen setzen.
Sollte in Ausnahmefällen keine Alternative zum Verbrennen der pflanzlichen 
Gartenabfälle bestehen, so sind beim Verbrennen einige Regeln zu beachten. 

Das Verbrennen von Gartenabfällen ist Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 
Uhr und Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr gestattet. An Sonn- und Feiertagen 
ist das Verbrennen verboten. In den Gemarkungen Bad Suderode (Heilbad), 
Blankenburg (Heilbad) und Halberstadt (ausgenommen die Ortsteile), ist das 
Verbrennen grundsätzlich untersagt.
Bevor die Feuer entzündet werden, gilt es besonders folgende Regelungen der 
Verordnung zu beachten: 
Das Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen ist verboten bei lang anhal-
tender, extrem trockener oder feuchter Witterung sowie bei austauscharmen 
Wetterlagen (Inversionswetterlagen). Die zu verbrennenden Gartenabfälle 
müssen trocken sein. Bereits angehäufte Gartenabfälle sind zum Schutz von 
Kleintieren direkt vor dem Verbrennen umzuschichten. Insbesondere ist es un-
tersagt, frische oder feuchte Gartenabfälle zu verbrennen. Des Weiteren sei auf 
die Einhaltung von Mindestabständen (20 Meter zu Gebäuden, 10 Meter zu 
Gartenlauben und öffentlichen Verkehrsflächen, 300 Meter zu Krankenhäusern 
und Sanatorien) hingewiesen. //

WEITERE INFORMATIONEN

Einzelheiten zu den Vorschriften der Gartenabfallverbrennverordnung und eine 
Übersicht zu den Regelungen in den einzelnen Gemeinden können unter www.
kreis-hz.de/Umwelt  eingesehen werden.
Bei Fragen rund um das Thema Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen 
helfen die Mitarbeiter der Unteren Abfallbehörde des Landkreises Harz wei-
ter. Sie sind wie folgt zu erreichen: Sachgebietsleiter der Unteren Abfallbe-
hörde Herr Germer, (03941/5970-5766) sowie seine Kollegen Herr Sander 
(03941/5970-5793) und Herr Kluthmann (03941/5970-5764).

Umlagebescheide für Gewässer unterhaltung an Grundstückseigentümer
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat im Mai 2012 beschlossen, die Beiträge 
der Stadt Wernigerode für die Gewässerunterhaltung auf die Grundstücksei-
gentümer umzulegen. Dieses Umlageverfahren ist nicht neu und basiert auf 
dem Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt. 
Neu ist, dass die Mitglieder in den Gewässerunterhaltungsverbänden ab 2010 
nicht nur einen Flächenbeitrag, sondern auch einen einwohnerbezogenen Er-
schwernisbeitrag zu leisten haben. Der Flächenbeitrag ergibt sich aus der bei-
tragspflichtigen Gemarkungsfläche der jeweiligen Einheitsgemeinde und multi-
pliziert sich mit dem jährlichen Flächenbeitragssatz. 
Der Erschwernisbeitrag ergibt sich aus der Anzahl der auf der beitragspflichti-
gen Gemarkungsfläche wohnenden Einwohner multipliziert mit dem jährlichen 
Erschwernisbeitragssatz. Beitragspflichtig sind die Flächen, die in ein Gewässer 
2. Ordnung entwässern. Beitragsfrei sind die Flächen, die direkt in ein Gewässer 
1. Ordnung (Holtemme, Zillierbach, Kalte Bode) entwässern.

Da bei vielen Grundstückseigentümern nur Kleinstbeträge pro Jahr anfallen, 
wurde der Verwaltungsaufwand für die Jahre 2010, 2011 und 2012 zusam-
mengefasst. Die Umlagebescheide, die nun an die Haushalte ausgegeben wer-
den, beziehen sich also auf die letzten 3 Jahre. //

EIN BERECHNUNGSBEISPIEL

Eine durchschnittliche Familie mit drei Personen und einer durchschnittlichen 
Grundstücksfläche von 1000 m² zahlt bei einem Erschwernisbeitragssatz von 
0,80 €/Person und einem Flächenbeitragssatz von 8,00 €/ha:

 » 3 Personen × 0,80 €/Person = 2,40 € und 1000 m² × 8,00 €/ha = 0,80 €
 » Summe für 1 Jahr = 3,20 €
 » Summe für 3 Jahre = 9,60 €
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Landratswahl am 01. September 2013 in der Stadt Wernigerode
Zusammenstellung der Ergebnisse der 21 Wahlvorstände

 
 

Nr Wahlbezirk

Wahl- 
beteiligung  

ohne Briefwahl 
Wahl -

berechtigte Wähler Stimmen  Stimmenverteilung in Prozent

 

ungültig gültig

Jaeger

FDP

Kaschel Kolbe

BUKO

Michel-
mann

SPD

Nell

DIE  
LINKE

Schunk

PIRATEN

Skiebe

CDU

1 Altstadt 25,7% 1 648 424 5 419 1,2 5,2 1,9 29,6 12,2 8,4 41,5

2 Neustadt 21,9% 1 368 300 6 294 1,0 2,0 3,1 22,8 7,8 6,5 56,8

3 Mühlental 25,8% 1 418 366 6 360 1,4 5,8 2,5 25,9 8,6 4,7 51,1

4 Zwölfmorgental 31,8% 1 432 456 3 453 1,3 4,4 2,0 36,2 5,7 4,0 46,4

5 Unteres Hasserode 31,5% 1 569 495 6 489 2,2 4,3 4,1 26,4 9,4 3,9 49,7

6 Hasserode Mitte 28,2% 1 480 418 2 416 1,4 5,8 1,0 32,0 9,8 3,1 46,9

7 Oberes Hasserode 30,9% 1 484 458 1 457 2,0 5,0 3,9 30,0 11,1 3,1 44,9

8 Ilsenburger Str. 27,2% 1 836 499 5 494 1,8 5,7 3,6 29,4 11,7 3,7 44,1

9 Harzblick 23,2% 1 895 440 16 424 1,9 6,1 3,6 27,1 21,7 5,4 34,2

10 Charlottenlust 28,3% 1 725 488 4 484 3,5 3,1 3,7 30,6 13,2 3,5 42,4

11 Hundert morgenfeld 27,7% 2 011 557 9 548 0,8 4,2 2,7 31,4 13,3 3,5 44,1

12 Kohlgarten 26,5% 2 051 543 11 532 0,9 7,1 4,0 24,5 12,0 5,3 46,2

13 Stadtfeld 19,9% 1 892 376 3 373 0,5 5,1 4,5 23,9 14,2 7,0 44,8

14 Burgbreite 25,4% 2 077 527 3 524 1,3 5,7 5,2 22,1 19,3 5,0 41,4

15 Burgbreite Ost 29,5% 2 101 620 3 617 1,0 5,7 3,4 27,2 11,2 2,4 49,1

16 Benzingerode 28,8% 860 248 1 247 0,8 5,7 4,5 17,4 8,1 3,2 60,3

17 Minsleben 39,4% 505 199 7 192 1,0 6,8 3,1 28,1 7,3 2,1 51,6

18 Silstedt 23,0% 922 212 2 210 1,9 4,3 4,3 30,0 8,1 3,8 47,6

19 Schierke 36,2% 519 188 0 188 1,1 9,1 2,1 20,2 8,5 2,1 56,9

20 Reddeber 36,2% 671 243 4 239 0,0 9,2 3,8 26,8 7,1 3,8 49,3

21 Briefwahl 1 635 14 1 621 1,5 5,9 4,7 26,9 12,0 2,3 46,7

      29 464 9 692 111 9 581            

Landrats-Stichwahl am 22. September 2013 in der Stadt Wernigerode
Zusammenstellung der Ergebnisse der 21 Wahlvorstände

 
 

Nr Wahlbezirk

Wahl- 
beteiligung  

ohne Briefwahl 
Wahl -

berechtigte Wähler Stimmen  Stimmenverteilung in Prozent

 

ungültig gültig

Dirk Michelmann

SPD

Martin Skiebe

CDU

1 Altstadt 48,2% 1 642 792 23 769 44,3 55,7

2 Neustadt 43,6% 1 364 594 23 571 35,7 64,3

3 Mühlental 47,8% 1 415 677 23 654 36,2 63,8

4 Zwölfmorgental 52,5% 1 429 750 17 733 38,9 61,2

5 Unteres Hasserode 54,2% 1 567 849 33 816 38,0 62,0

6 Hasserode Mitte 56,5% 1 474 832 31 801 38,8 61,2

7 Oberes Hasserode 52,9% 1 481 783 33 750 36,1 63,9

8 Ilsenburger Str. 51,8% 1 834 950 36 914 42,2 57,8

9 Harzblick 43,5% 1 892 823 35 788 45,4 54,6

10 Charlottenlust 52,0% 1 719 894 32 862 42,0 58,0

11 Hundert morgenfeld 52,0% 2 004 1 041 46 995 41,3 58,7

12 Kohlgarten 48,0% 2 048 983 31 952 36,5 63,5

13 Stadtfeld 40,9% 1 889 772 17 755 40,7 59,3

14 Burgbreite 49,7% 2 073 1 030 61 969 41,4 58,6

15 Burgbreite Ost 52,9% 2 097 1 109 36 1 073 39,8 60,2

16 Benzingerode 61,0% 859 524 11 513 24,6 75,4

17 Minsleben 57,6% 505 291 12 279 42,7 57,3

18 Silstedt 51,0% 918 468 20 448 37,1 62,9

19 Schierke 64,6% 519 335 15 320 30,3 69,7

20 Reddeber 60,5% 671 406 22 384 34,9 65,1

21 Briefwahl 1 202 13 1 189 35,3 64,7

      29 400 16 105 570 15 535  
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Bundestagswahl am 22. September 2013 in der Stadt Wernigerode
Zusammenstellung der Ergebnisse der 20 Wahlbezirke – ERSTSTIMMEN

Nr  Wahlbezirk Wähler     Erststimmen Stimmenverteilung der  E r s t s t i m m e n  in  %

ungültig gültig

Reinke

DIE LINKE

Brehmer

CDU

Hennig

SPD

Ebert

FDP

Wetzel

GRÜNE

Lübbers

PIRATEN

Grunzel

NPD

Muschalle- 
Hölbach

FREIE 
WÄHLER

Streit

Tierschutz-
partei

1 Altstadt 792 9 783 17,6 48,0 17,9 1,0 9,2 2,8 1,4 1,2 0,9
2 Neustadt 602 7 595 18,3 51,6 17,8 0,8 4,2 2,7 2,7 0,4 1,5
3 Mühlental 684 16 668 16,8 49,7 17,5 1,4 8,5 1,8 2,0 0,7 1,6
4 Zwölfmorgental 777 13 764 13,7 49,6 20,0 0,8 11,7 1,7 1,3 0,5 0,7
5 Unteres Hasserode 852 10 842 19,1 49,6 17,2 0,6 8,3 2,4 1,7 0,5 0,6
6 Hasserode Mitte 841 14 827 13,0 54,8 18,9 0,9 7,1 1,9 1,9 0,7 0,8
7 Oberes Hasserode 822 10 812 15,5 54,2 17,6 0,7 5,7 3,0 2,0 0,6 0,7
8 Ilsenburger Str. 941 27 914 23,0 45,9 17,8 1,2 7,0 1,6 1,6 0,6 1,3
9 Harzblick 824 19 805 25,1 41,6 20,9 0,7 3,2 3,1 3,8 0,8 0,8

10 Charlottenlust 890 14 876 19,5 45,0 21,7 1,1 6,5 2,7 1,9 0,8 0,8
11 Hundertmorgenfeld 1043 18 1025 18,6 47,8 20,8 0,9 5,2 1,7 2,9 0,7 1,4
12 Kohlgarten 1056 21 1035 21,5 45,8 21,1 0,5 4,4 1,7 3,2 0,8 1,0
13 Stadtfeld 774 8 766 22,7 41,5 21,3 0,8 4,4 3,8 4,6 0,3 0,6
14 Burgbreite 1031 20 1011 26,2 40,3 20,6 0,7 4,8 1,9 3,1 0,9 1,5
15 Burgbreite Ost 1115 19 1096 21,9 44,5 21,7 0,7 6,2 1,5 2,2 0,5 0,8
16 Benzingerode 516 10 506 16,8 57,1 10,7 1,6 5,1 2,8 3,1 1,0 1,8
17 Minsleben 290 9 281 18,1 41,6 25,3 1,1 5,3 2,8 4,3 0,4 1,1
18 Silstedt 470 6 464 16,8 54,3 18,8 1,1 2,4 0,8 3,2 1,5 1,1
19 Schierke 332 4 328 14,3 63,4 14,3 1,9 3,4 0,6 2,1 0 0
20 Reddeber 406 15 391 17,9 50,6 15,9 1,0 6,2 3,6 1,5 1,0 2,3
    15 058 269 14 789  

Bundestagswahl am 22. September 2013 in der Stadt Wernigerode
Zusammenstellung der Ergebnisse der 20 Wahlbezirke – ZWEITSTIMMEN

 Nr Wahlbezirk

Wahlbe-
teiligung

ohne Briefwahl
Wahl- 

berechtigte Wähler Zweitstimmen Stimmenverteilung der  Z w e i t s t i m m e n  in  %

ungültig gültig
DIE 

LINKE CDU SPD FDP GRÜNE
PIRA-
TEN AfD andere

1 Altstadt 49,7% 1593 792 5 787 19,6 44,0 19,4 2,7 5,3 3,3 3,2 2,5

2 Neustadt 45,2% 1333 602 5 597 16,6 48,1 19,6 3,2 2,9 2,9 3,5 3,2

3 Mühlental 48,5% 1410 684 9 675 18,2 47,4 17,6 2,4 5,6 1,9 3,1 3,8

4 Zwölfmorgental 55,3% 1405 777 6 771 16,2 45,0 20,4 3,0 8,6 2,2 3,4 1,2

5 Unteres Hasserode 54,6% 1562 852 8 844 18,4 48,5 17,8 2,6 5,8 1,3 4,0 1,6

6 Hasserode Mitte 57,5% 1462 841 19 822 12,9 50,2 20,7 2,7 5,5 3,2 2,6 2,2

7 Oberes Hasserode 56,2% 1464 822 7 815 16,6 50,9 17,1 2,5 4,7 1,8 4,5 1,9

8 Ilsenburger Str. 52,2% 1804 941 16 925 22,5 43,6 18,7 2,4 5,1 1,4 4,4 1,9

9 Harzblick 43,9% 1875 824 23 801 24,1 40,1 20,6 1,3 3,5 2,3 4,5 3,6

10 Charlottenlust 51,9% 1716 890 14 876 21,2 42,5 21,4 2,5 4,1 1,7 4,0 2,6

11 Hundertmorgenfeld 52,6% 1984 1043 18 1025 19,5 46,1 21,2 0,8 4,6 1,3 3,1 3,4

12 Kohlgarten 52,4% 2015 1056 17 1039 21,4 44,6 20,2 0,8 3,3 1,7 5,2 2,8

13 Stadtfeld 41,7% 1856 774 3 771 23,9 38,9 20,2 1,2 2,9 2,9 5,2 4,8

14 Burgbreite 50,1% 2057 1031 19 1012 26,9 37,5 21,6 1,8 3,3 2,0 2,8 4,1

15 Burgbreite Ost 53,7% 2078 1115 21 1094 21,8 44.2 20,9 2,2 3,5 1,7 2,8 2,9

16 Benzingerode 60,8% 849 516 10 506 15,8 54,6 12,5 3,6 2,6 1,6 4,4 4,9

17 Minsleben 58,6% 495 290 9 281 15,0 39,9 26,7 1,8 6,1 2,9 4,6 3,0

18 Silstedt 51,7% 910 470 13 457 17,9 49,5 19,7 2,4 1,8 0,7 4,2 3,8

19 Schierke 65,2% 509 332 6 326 15,3 57,1 12,6 4,3 3,1 2,2 4,3 1,1

20 Reddeber 61,1% 665 406 18 388 19,1 46,4 17,5 3,1 5,4 1,8 4,1 2,6

      29 042 15 058 246 14 812            
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Große und kleine Klimaschützer unterwegs
Die »Woche der Mobilität« vom 16. bis 22.09.2013 
war Anlass für vielfältige Aktionen und Projekte 
in den Kindertageseinrichtungen und Horten der 
Stadt Wernigerode. Da gab es den Müllsammeltag 
im Wald, den Beginn des Projektes »Waldfuchs«, 
Wanderungen in und um Wernigerode, eine Stadt-
ralley, Hörspaziergänge, eine Wanderung mit El-
tern, Kindern und Erzieherinnen, die Nutzung des 
neuen Verkehrsgartens, Verkehrserziehung und 
vielfältige Bewegungsspiele. Die Aufzählung ließe 
sich weiter fortsetzen. Alle waren beteiligt: Kinder, 
Eltern und Erzieherinnen. Sie waren aufgerufen 

mitzumachen, den Weg zur Kita zu Fuß oder per 
Rad zurückzulegen.

Insgesamt wurden ca. 5000 Meilen registriert, 
unbeachtet vieler Einzelaktionen. Diese Woche 
wirkt nach, das Thema Klima und Umwelt wurde 
allen Kindern erlebbar nahe gebracht. //

Großes Fest im Jugendtreff Harzblick
Am 27. September 2013 feierte der Jugendtreff 
Harzblick sein 20-jähriges Bestehen. Ab 14 Uhr 
war der mitreißende Rhythmus des Trommelwork-
shops bis weit ins Wohngebiet zu hören und lud 
Groß und Klein zum Mitfeiern ein. Gemeinsam mit 
dem Hort Harzblick, dem Hort der Freien Grund-
schule, dem Internationalen Bund und dem MiLest 
e.V. Wernigerode stellte die Stadtjugendpflege 
ein reichhaltiges Angebot für Jung und Alt auf die  
Beine. 

Unter Anleitung konnten die Kinder z.B. Fang-
becher und Wurfgeister basteln oder sich in der 
Fotobox, die der Verein MiLest e.V. betreute, nach 

Lust und Laune verkleiden und fotografieren. Der 
Internationale Bund lud zu Experimenten und 
Spielen ein. Kinderschminken, Bewegungsspiele, 
Fußball und Büchsenwerfen rundete das Kinderan-
gebot ab. Es gab einen großen, bunten Kinderfloh-
markt, an dem immer großer Andrang herrschte.

Für das leibliche Wohl sorgte die Stadtjugend-
pflege mit einer leckeren Kaffee- und Kuchenbar 
und selbstgebackenen Crêpes. Am Lagerfeuer 
konnten die Kinder selbst Stockbrot backen.

Ab 18 Uhr erreichte die Feierstimmung ihren 
Höhepunkt, als verschiedene DJ’s für die Jugend-
lichen auflegten.

An dieser Stelle bedankt sich die Stadtjugend-
pflege ganz herzlich für das Engagement aller eh-
renamtlichen Helfer!

GESCHICHTE

Der Jugendtreff Harzblick hält seit seiner Gründung 
im Jahr 1993 täglich verschiedene Angebote für 
Kinder und Jugendliche bereit, um in den Bereichen 
Sport, Kultur und Erleben gewaltfreie und vor allem 
sinnvolle Freizeitaktivitäten anzubieten. Kreativan-
gebote, Kinderkochstudio sowie Hüttenfreizeiten 
im Oberharz u.v.m. sind im Rahmen der Erlebnis-
pädagogik Bestandteil des Angebotes. 

Wer Lust bekommen hat zum Mitmachen, kann 
einfach in der Heidebreite 8 vorbeischauen. Neue 
Besucher sind im Jugendtreff Harzblick immer gern 
gesehen! //

Die Kinder der Tageseinrichtung »Villa Sonnen-
schein« dokumentieren »ihre« grünen Meilen

Eine Stadtfeldralley, Fahrspaß im hauseigenen 
Verkehrsgarten sowie eine Fahrt mit der Bimmel-
bahn standen für die Kinder der Kita Pusteblume 
auf dem Programm. Am Ende fertigten alle ge-
meinsam eine Collage.

In der Kita Pusteblume war viel zu erleben: beim 
Hörspaziergang entdeckten die Knirpse aus der 
Kita Pusteblume die Umgebung ganz neu. 

Bei schönem Wetter machte die Jubiläumsparty 
gleich doppelt so viel Spaß.

Kinder aus dem Hort »Diesterweg« gewannen 
beim Malwettbewerb »Busfahren in Wernige-
rode« den 2. Preis mit einem Gutschein für den 
Miniaturenpark in Wernigerode.
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// Termine
Die genauen Termine 
und weitere Infos unter 
Tel. 03943-22291 oder 

im Internet auf https://myspace.com/
stadtjugend_wernigerode

 JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,  
Telefon 0 39 43-2 22 91

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag // jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMASSIG

Montag Spiele workshop // Fitness für 
Jungen und Mädchen
Dienstag Kreativangebot // Töpfer-
werkstatt
Mittwoch Kreativangebot // Holz-
werkstatt // Fitness für Jungen
Donnerstag Ko-op-Tag – Ein Projekt 
mit den Kindern aus dem Wohngebiet 
Stadtfeld: Sport & Turniere –  
Kreativangebote – Ausflug & Erleben 
– Eltern kochen für Kinder –  
Gemeinsam-stark-Projekt
Freitag Entdecken & Erleben //  
Fitness für Mädchen und Jungen 
jeden 2. Samstag Samstagscafé // 
Back AG // Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // Internet //
Spielen u. v. a. m.

HIGHLIGHTS

Donnerstag, 07.11.2013
Ausflug zum Internationalen Bund
 » Gruppenleiterschulung
 » Herbstbasteln
 » Kochkurs

Samstag, 23.11.2013
Nachtturnier in der Kohlgartenhalle 
// Konzert des Kulturmotor e.V. im 
Jugendtreff Harzblick.  
myspace.com/stadtjugend_wernige-
rode

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 8,  
Telefon 0 39 43-63 36 61

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag
14:00 – 21:00 Uhr

Freitag //  jeden 2. Samstag
14:00 – 22:00 Uhr 

Kinderzeit
14:00 – 18:00 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag 14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hort  kindern // 15:00 Uhr Spielwork-
shop
Dienstag 15:00 Uhr Kreativ angebot // 
17:30 – 19:00 Uhr Hallenzeit 
Mittwoch 14:00 Uhr Fußball-AG mit 
Hortkindern // 16:00 Uhr Musik-
workshop // 19:00 Uhr Hallenzeit für 
Jugendliche (außer in den Ferien) 
Donnerstag 15:00 Uhr Kinderkochstu-
dio // 18:00 Uhr Kochen und Backen 
für Jugendliche  
Freitag 15:00 Uhr Exkursionen 
Samstag Offene Angebote

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // Internet //
Spielen u. v. a. m.

HIGHLIGHTS

Montag, 11.11.2013  
15:30 Uhr Foto AG

Montag, 25.11.2013  
15:30 Uhr Foto AG

Samstag, 23.11.2013 
Nachtturnier in der Kohlgartenhalle 
// Konzert des Kulturmotor e.V. im 
Jugendtreff Harzblick. myspace.com/
stadtjugend_wernigerode

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt,  
Telefon 0 39 43-24 97 52

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag 13:30 – 21:30 Uhr
Dienstag 13:30 – 21:30 Uhr
Mittwoch 14:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 21:00 Uhr
Freitag 14:00 – 23:00 Uhr
Samstag 16:00 – 22:00 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag sozialpädagogische Betreu-
ung // 13:30 – 14:30 Uhr Gespräche 
bei Tee und Keks // 15:30 – 17:30 
Uhr Gespräche über alltägliche Dinge 
// 18:00 – 20:30 Uhr Volleyball und 
Fußball 
Dienstag sozialpädagogische Betreu-
ung // 13:30 – 14:30 Uhr Gespräche 
zum Ortsgeschehen // 15:30 – 17:30 
Uhr Spielebeschäftigung // 19:00 
– 21:00 Uhr Zeit für Kicker und Dart 
sowie persönliche Gespräche
Mittwoch begleitete Selbstverwaltung 
// 15:00 – 20:00 Uhr Sportspiele in 
der Mehrzweckhalle Benzingerode 
Donnerstag begleitete Selbstverwal-
tung
Freitag sozialpädagogische Betreuung 
// 13:30 – 14:30 Uhr Gespräche bei 
Kaffee und Tee // 15:30 – 18:00 Uhr 
Gesellschaftsspiele und Kickern // 
18:00 – 19:00 Uhr Wir kochen (1€) // 
20:00 – 22:30 Uhr Gesellschaftsspiele
Samstag begleitete Selbstverwaltung

HIGHLIGHTS

Freitag, 08.11.2013
20:00 – 22:00 Uhr Tierbeobachtung 
am Hohnehof

Freitag, 15.11.2013
20:00 – 21:30 Uhr Clubversammlung 
und Clubratswahl

Freitag, 22.11.2013
14:30 – 20:00 Uhr Herbstputz auf 
dem Kirchengelände und anschließen-
den Grillen am Club

Freitag, 29.11.2013
16:00 Uhr bis Samstag, 30.11.2013 
ca. 14:00 Uhr Skihütte mit Lagerfeuer 
und Nachtwanderung (10 €)

JUGENDTREFF BENZINGERODE

Schützenplatz, Benzingerode 
Telefon 0 39 43-24 97 16

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag 16:00 – 20:30 Uhr
Mittwoch 14:30 – 21:30 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 21:30 Uhr
Freitag 16.00 – 20:30 Uhr
Samstag 16:00 – 20:00 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag 18:00 – 20:00 Uhr Fußball in 
der Turnhalle Silstedt 

Dienstag begleitete Selbstverwaltung
Mittwoch sozialpädagogische Betreu-
ung // 14:30 – 15:30 Uhr Gespräche 
bei Kaffee und Tee // 15:30 – 18:00 
Uhr Spiele und Tischtennis in der 
Mehrzweckhalle // 18:00 – 19:00 Uhr  
Wir kochen (1 €)
Donnerstag sozialpädagogische  
Betreuung // 14:30 – 17:00 Uhr  
Wir basteln Geschenke im Center // 
18:00 – 19:00 Uhr Kochclub (1 €) // 
19:00 – 21:00 Uhr Zeit für individuelle  
Gespräche
Freitag und Samstag begleitete Selbst-
verwaltung

HIGHLIGHTS

Donnerstag, 07.11.2013
15:30 – 17:30 Uhr Fahrt zur Skihütte 
zur Tierbeobachtung

Samstag, 09.11.2013
14:30 – 21:30 Uhr Baden und  
Bowling in Halberstadt – gemeinsam 
organisiert von Schützenverein und 
Jugendtreff Benzingerode

Donnerstag, 14.11.2013
15:30 – 17:30 Uhr Wir fahren zum 
Forsthaus und beobachten Tiere

Donnerstag, 28.11.2013
15:30 – 17:30 Uhr Wir basteln  
Geschenke im Center

JUGENDTREFF SCHIERKE

Kirchberg 7, OT Schierke – in der Kita 
Brockenkinder // Telefon über Schier-
ker Baude 039455-8630

ÖFFNUNGSZEITEN

Mi 15:00 – 18:00 Uhr 
Do 15:00 – 18:00 Uhr
 
Wegen Bauarbeiten finden die Treffs 
des Jugendclubs zurzeit in der Schier-
ker Baude, Barenberg 18 in Schierke 
statt.

Jugendtreff Silstedt beteiligt sich  
am Erntedankfest
Auch am Erntedankfest haben sich über zehn 
Mädchen und Jungen des Jugendtreffs Silstedt be-
teiligt. Schon am Abend davor wurde fleißig Obst 
geschnitten und entkernt. Pünktlich um 10:00 Uhr  
trafen sich die ersten wieder, richteten den Stand 
der Fruchtoase herbstlich her und bereiteten die 

Fruchtbowle zu. Bis um 17:30 Uhr wurde fleißig 
alkoholfreie Bowle verkauft. Allen hat es viel Spaß 
bereitet, auch wenn sich die Jugendlichen etwas 
über eine höhere Nachfrage gefreut hätten. Dafür 
erhielten sie aber viel Lob für den guten Geschmack 
der Fruchtbowle als Lohn für ihre fleißige Hilfe. //
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Aktuelles aus der Kinderbibliothek!
Das traditionelle Ausleihverfahren mit Stempel und 
Klappkarte gehört im Bereich der Stadtbibliothek 
nun endgültig der Vergangenheit an. 

In der Kinderbibliothek wurde mit der elektroni-
schen Ausleihverbuchung begonnen. Damit gelten, 
mit Ausnahme der Harzbücherei, überall die glei-
chen Nutzungsbedingungen. Der grüne Leseraus-
weis ist nun auch für Kinder der Schlüssel zu ihrer Bi-
bliothek. Alle Optionen, die die Bibliothekssoftware 
für die Nutzung außer Haus zulässt, können genutzt 
werden: Verlängerung des Abgabetermins, Einsicht 
in Ausleih- und Gebührenkonten sowie das Vorbe-
stellen von Medien sind rund um die Uhr möglich.

Ein Wermutstropfen allerdings wird anfangs 
möglicherweise für Unmut sorgen. Wird der Lese-
ausweis vergessen, dann kann nur ›zurückgegeben‹ 
werden – ohne Bibliotheksausweis keine Ausleihe! //

Ohne grünen Leseausweis geht nichts:  
diese Kinder nutzen das vielfältige Angebot  
der Wernigeröder Kinderbibliothek. 

Mehr Qualität bei der Essensversorgung  
für die Kleinsten 

Eine vom Gesetzgeber vorgeschriebene Zulas-
sungsmaßnahme veranlasste die Zentralküche im 
Jahr 2012 zu wichtigen Umbauarbeiten, die sich 
über den Zeitraum eines Jahres erstreckten. Un-
ter anderem wurde dabei eine neue Kühlzelle an-
geschafft, die die Lagerkapazität von Tiefkühlkost 
erhöht. Seit April 2013 entspricht die Zentralküche 
den neusten gesetzlichen Anforderungen. 

Mit der neuen Zulassung hat sich die Aufga-
benvielfalt und Qualität der hergestellten Speisen 
weiterentwickelt. Arbeitsabläufe – vom Warenein-
gang über Lagerung, Verarbeitung und Warenaus-
gabe – können besser kontrolliert und dokumen-
tiert werden. Dadurch entsteht auch eine genauere 
Rückverfolgbarkeit der Waren. 

Jährliche Abgaben von Wasser- und Lebens-
mittelproben sichern, dass die Qualität des Essens 
für die Kinder nicht nur aus einer ausgewogenen, 
gesunden Kost besteht, sondern auch sauber und 
einwandfrei verarbeitet worden ist. // AB, WZ

Hat’s geschmeckt? Diese Frage stellt Küchenchef 
Andreas Bors von der Zentralküche gern persön-
lich den Kindern der Wernigeröder Tageseinrich-
tungen.

Wer kennt ihn nicht?
Allen Grundschülern im Landkreis Harz ist er wohl-
bekannt: gemeint ist der Polizeibeamte Rainer Pa-
pendieck. Jedes Jahr besuchte er auch die August-
Hermann-Francke Grundschule in Wernigerode.

Mit Schülern der 3. Klasse trainierte er für die 
Radprüfung, die er dann in der 4. Klasse durch-
führte. Stets freundlich, einfühlsam und engagiert 
erklärte er den Kindern geduldig die Notwendigkei-
ten eines verkehrssicheren Fahrrades und auch das 
Einhalten von Verkehrsregeln. Die Kinder waren 
immer mit Begeisterung und viel Freude in diesen 
praktischen Unterrichtsstunden dabei. 

Nun geht Rainer Papendieck bald in den Ru-
hestand. Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
jahrelange, zuverlässige Begleitung und wünschen 
alles Gute. Bleibt zu hoffen, dass diese verantwor-
tungsvolle Tätigkeit mit den Kindern auch so kom-
petent weiter geführt werden kann. // Die Kinder 
und Lehrer der August-Hermann-Francke Grund-
schule aus Wernigerode.

Wie alle Kinder der Stadt Wernigerode freuten 
auch die Grundschüler der August-Hermann-Fran-
cke-Schule immer besonders, wenn wieder die 
Fahrradprüfung und Verkehrserziehung anstand.

Wernigerodes Zukunft ist bunt
Neugierig warteten die Kinder des Kindergarten Christusgemeinde auf den Be-
such vom Interkulturellen Netzwerk, kurz WIN. Bereits im Frühjahr hatten Mit-
glieder eine »russische Stunde« organisiert, wo die zukünftigen Schulkinder viel 
wissenswertes über Land und Leute erfuhren. Diesmal stand das Land Vietnam 
auf dem Stundenplan. 

Thi Ngoc An Tran, Master-Studentin der Hochschule Harz, verstand es her-
vorragend, die Stunde lebhaft und anschaulich zu gestalten. Geschickt weckte 
sie Neugier, vermittelte mit vielen bunten Fotos spielerisch Einblicke ins Land 
und den Lebensgewohnheiten, besonders denen der Gleichaltrigen. Die Kinder 
interessierte dabei vor allem, welche Spiele man dort liebt, welches Essen und 
welche Feste für die vietnamesischen Kinder wichtig sind. Alle durften die Lieb-
lingsnascherei »Bim Bim« probieren. 

Mit Unterstützung ihrer Erzieherinnen hatten die Kinder auch eine 
Überraschung für die Gäste vorbereitet. Sie übergaben an Uwe-Friedrich 
Albrecht, (Stadtratspräsident) eine Mappe mit Zeichnungen, die sie von 
ihren Lieblingsspielzeugen angefertigt hatten sowie Bastelarbeiten, die im 
Oktober mit ihm auf die Reise nach Hoi An gehen werden. Er versprach, 
sie an einen Kindergarten weiterzureichen. Auch kleine Gesten können eine 
Partnerstadt-Beziehung lebendig machen. Wichtig ist dem Verein, dass 
durch solche Begegnungen mit Menschen aus anderen Kulturen schon die 
Kinder lernen, offen miteinander umzugehen. 

Ein Dankeschön geht an Julia, Jessica und Max, ehemalige Mitglieder der 
Schreibwerkstatt, die WIN so freundlich unterstützt haben sowie Mitorganisa-
torin Christine Schulz. // CS, WZ

Kinder des Kindergartens der Christusgemeinde Hasserode mit den ehemali-
gen Schreibwerkstattlerinnen, der Studentin An und Huong Trute.
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Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

HEIKO DUCKEK
UMZÜGE
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Mühlenstraße 60
38889 Blankenburg 

buero@duckek-umzuege.de

Tel. 03944 /35 35 00

NL Quedlinburg
Steinweg 77
Tel. 03946 / 81 05 15

NL Goslar
Schilderstraße 13
Tel. 05321 / 6 89 85 66

TRANSPORTE
LAGERHAUS

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 8.00–20.00 Uhr · Samstag 8.00–18.00 Uhr

Theodor-Fontane-Straße 21 · 38855 Wernigerode
Telefon (0 39 43) 55 96-0 · Telefax (0 39 43) 55 96-59

EBAG Miet- und Service-Station Blankenburg
Neue Halberstädter Straße 67F · 38889 Blankenburg 
Telefon   039203. 8 98 65
www.ebag-baumaschinen.de

Miet-
disponent 

m/w zu sofort gesucht 

Baumaschinen-/
Fahrzeugschlosser 

m/w zu sofort gesucht

Interesse? 
Dann mailen Sie bitte Ihre 
Bewerbung als PDF-Datei an Herrn Mohr:
mohr@ebag-baumaschinen.de

nutzen sie die chance auf einen arbeitsplatz  
                                            mit zukunft

Bewerbung als PDF-Datei an Herrn Mohr:
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Junior-Studenten lernten die Funktion des Herzens kennen
Am Samstag, dem 28. September, lud die Kinder-
Hochschule erneut wissbegierige Mini-Studiosi zu 
einer neuen Vorlesung ins Wernigeröder AudiMax 
ein. Unter dem Titel »Hör mal, was da klopft! – Er-
staunliche Leistungen der Herzen bei Mensch und 
Tier« erklärte die Tierphysiologin Prof. Dr. Heike Tön-
hardt vom Fachbereich Veterinärmedizin der Freien 
Universität Berlin über 300 Junior-Studenten unser 
lebensnotwendiges Organ in allen Einzelheiten.

Gleich zu Beginn präsentierte die Expertin den 
jungen Nachwuchsstudenten anschauliches Mate-
rial: Das Herz einer Kuh und eines Schweins dien-
ten als reale Anschauungsobjekte, anhand derer 
die Veterinärmedizinerin die lebensnotwendigen 
Funktionen und Vorgänge des Organs aufzeigte. 
Gleichzeitig erklärte sie, warum »Herzschmerz«, 
»Liebeskummer« und ein »gebrochenes Herz« 
nicht wörtlich zu nehmen sind.

Den Leistungsunterschied des Herzen im Ver-
gleich zwischen normaler und hoher körperlicher 
Belastung zeigte die Professorin mit Unterstüt-
zung eines tapferen Junior-Studenten: Der Schü-
ler erklärte sich bereit, seinen Herzschlag mittels 
Computertechnik und Herzschallmikrofon messen 
sowie optisch darstellen zu lassen. Mit ca. 70 Herz-
schlägen pro Minute unter normaler Belastung lag 
der Jung-Akademiker im guten Durchschnitt. Nur 
20 Kniebeugen reichten jedoch aus, um diesen auf 
92 hochschnellen zu lassen. Dass die Leistung des 

menschlichen Herzens auch im Normalzustand be-
eindruckend ist, bewies die Tierphysiologin anhand 
eines interessanten Beispiels: Die Pumpleistung des 
Herzens beträgt 70 Schläge pro Minute à 70 ml 
Blut, hochgerechnet auf ein Jahr sind das ca. zwei 
Millionen Liter, bzw. 13 sogenannte »Supertanker«.

Auch Tipps für ein gesundes Herz bekamen die 
jungen Zuhörer. »Die bekannten Risikofaktoren 
sollten allerdings für die Schülerinnen und Schüler 
kaum eine Rolle spielen: Übergewicht, Bewegungs-
mangel, Alkohol, Nikotin und Stress«, so die Exper-
tin. Ob sie sportlich seien und Freude am Hüpfen 
hätten, beantworteten die Kinder mit einem lauten 
»Ja!«. Auch dazu hatte die Referentin einen Hin-
weis: »Denkt daran: Ausdauertraining ist besser als 
Krafttraining«. Die Sauerstoffversorgung und -auf-
nahme steige beim Laufen, Schwimmen und ande-
ren Ausdauersportarten um 20 Prozent. 

Zum Abschluss der Vorlesung beantwortete 
Heike Tönhardt zahlreiche Fragen der interessierten 
Junior-Studenten, bevor einige von ihnen erneut 
mit dem Bronze-, Silber-, Gold- oder Genie-Zertifi-
kat für ihre treue Teilnahme ausgezeichnet wurden.

Die nächste KinderHochschule findet am Sams-
tag, dem 7. Dezember 2013, erneut von 10 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr im AudiMax der Hoch-
schule Harz statt. Die Wernigeröder Zahnärztin Dr. 
Corinna Felser spricht dann über das Thema »Kann 
man ohne Zähne kauen? – Von Kronen, Brücken 

und künstlichen Zähnen«. Die Anmeldung erfolgt 
online unter www.kinderhochschule.eu – hier kön-
nen die Junior-Studenten in einem geschützten Be-
reich Hochschulluft schnuppern und sich auf Fotos 
vergangener Vorlesungen wiederfinden. //

KinderHochschule zum Thema »Hör mal, was da 
klopft! Erstaunliche Leistungen der Herzen bei 
Mensch und Tier« mit Tierphysiologin Prof. Dr. 
Heike Tönhardt.

Unternehmungslustige 
Silstedter Jugend

Als der Ortsbürgermeister von Silstedt die Jugend-
lichen des Jugendtreffs Silstedt bat, den Festumzug 
für die 800-Jahr-Feier in Benzingerode zu unter-
stützen, war es für sie selbstverständlich zu helfen. 
Allen Beteiligten hat dieser Festumzug gefallen und 
sie waren am Ende stolz, dort mitgemacht zu ha-
ben. Dafür herzlichen Dank! //

Kinder feiern auf dem Marktplatz
In Wernigerode wurde der Weltkindertag, der die 
Rechte der Kinder in den Mittelpunkt rückt, dieses 
Jahr am 19. September gefeiert. Unter dem Motto 
»Alle Achtung, Kinder!« hatte der Internationale 
Bund gemeinsam mit vielen Partnern eine Reise 
durch verschiedene Fantasie-Kontinente auf dem 
Marktplatz aufgebaut. Im Kontinent der Spiele, 
dem Erlebniskontinent, dem Bewegungskontinent, 
dem kulinarischen Kontinent, dem Kontinent der 
kleinen Kinder, dem Kontinent der Politik und dem 
Bühnenkontinent konnten Kinder ihre Fähigkeiten 
entwickeln und ihrer Fantasie freien Lauf lassen. 
Bereits zum sechsten Mal wurde das bunte Treiben 
auf dem Marktplatz ausgerichtet. 

Auf der Bühne stellten die Kinder sich und ihr 
Können unter Beweis. Es wurden spannende Pro-
grammteile durch die Kitas und Schulen vorberei-
tet. Neben Luftballonaktionen und einem Papier-
theater schaute auch ein Ritter auf dem histori-
schen Marktplatz vorbei.

Der Weltkindertag wird in etwa 130 Ländern 
begangen, allerdings nicht am gleichen Termin. //

Bei der Verlosung einer Ritterburg (durch die 
KOBA) war die Kita Hollerbusch glücklicher  
Gewinner.

Spiel und Spaß gab es am Internationalen Tag des 
Kindes vom Marktplatz bis in die Breite Straße 
hinein.

An jedem Kontinent gab es Neues zu entdecken. 
Hier üben sich Erstklässler der Diesterweg-Grund-
schule im Sackhüpfen.
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In Sachsen gewachsen – Ein Lene Voigt Portrait …
… ist der Titel eines musikalisch-literarischen 
Programms, mit dem Ina Friebe vom Ensemble  
Theatrum Schloss Hohenerxleben am Mittwoch,  
6. November, in der Remise, Marktstr. 1 - 3, auftritt. 
Der Beginn ist um 19:00 Uhr. Interessenten sind 
herzlich eingeladen.

»Die sächsische Nachtigall« wurde sie einst 
liebevoll genannt. Lene Voigt (1891 – 1962) war 
Schriftstellerin und Mundartdichterin. In den 
1920er und frühen 1930er Jahren war die Leipzi-
gerin äußerst populär und konnte als geschiedene 
Frau auch ganz gut von ihren Veröffentlichungen 
leben. Anders unter den Nationalsozialisten. Nun 
waren ihre Werke Gegenstand von Protesten und 
Schmähungen, denn das Sächsische galt als unhel-
disch und die großen deutschen Klassiker ließ man 
sich schon gar nicht ›verschandeln‹. 1936 trifft Lene 
Voigt das Publikationsverbot, wohl auch, weil sie 
dereinst vorwiegend in linken Zeitungen und Zeit-
schriften veröffentlichte. Nach 1945 war die Dich-

terin weitgehend unbekannt; ihre Werke waren 
in Vergessenheit geraten und erlebten erst in den 
letzten Jahren eine allgemeine Wiederentdeckung. 
Die Schauspielerin und Musikerin Ina Friebe hat 
Lebenszeugnisse und Texte von Lene Voigt zusam-
mengetragen und gibt in ihrem Portrait allen Fans 
und Neugierigen einen Einblick in das Leben, Den-
ken und Fühlen der von ihr hoch verehrten Dich-
terin. Und übrigens – ein Dialekt ist doch wie ein 
schönes Kleid für eine Sprache. Oder sind Sie da 
anderer Meinung?

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Wernigerode 
und des Frauenzentrums. //

KARTEN

Karten sind erhältlich im Frauenzentrum Wernige-
rode, Breite Str. 84, oder telefonisch unter 03943-
626012.

Begegnungen der Generationen
»Jung und Alt auf Reisen« erfreut sich seit 2010 
wachsender Beliebtheit. Gemeinsam mit Touris-
musstudenten der Hochschule Harz organisiert die 
Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode e.V. 
jährlich eine Mehrtages- und eine Tagesfahrt, die 
innerhalb kurzer Zeit ausgebucht sind. Die Studie-
renden bereiten die Fahrten vor, übernehmen die 
Organisation des Programms, erstellen die Preis-

kalkulation und entwickeln für jede Fahrt einen 
sehr schönen Flyer. Die Seniorenvertretung der 
Stadt Wernigerode ist für die Bereitstellung eines 
Reisebusses, Vervielfältigung des Flyers und die 
Entgegennahme der Anmeldungen und Kassierung 
des Fahrpreises sowie die Abrechnung der Kosten 
zuständig. Bei den Fahrten übernehmen zwei Stu-
dierende die Aufgabe eines Reiseleiters. Nebenbei 

kümmern sie sich um die älteren Fahrgäste bei der 
Versorgung mit Getränken, sind beim Ein- und 
Ausstieg behilflich, befragen die Gäste nach neuen 
Wunschzielen und testen in einem kleinen Quiz das 
Wissen. Dabei sind sie immer freundlich und zuvor-
kommend. Die Gäste sind davon sehr angetan und 
schätzen die gute Stimmung im Bus. 

Die Tourismusstudenten sind immer nur »auf 
Zeit« an der Hochschule Harz. Die Mitglieder der 
Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode müssen 
sich oft auf neue junge Leute einstellen. Das gelang 
bisher problemlos und hält jung.

Für die Tagesfahrt am 15. Oktober 2013 ins 
Wendland (Niedersachsen) und Hitzacker mit Elbe-
schifffahrt wurden zwei Busse gechartert. In jedem 
Bus werden sich zwei Studierende um das Wohl der 
insgesamt 93 älteren Fahrgäste kümmern. //

ERINNERUNGEN AUFFRISCHEN

Am Mittwoch, dem 6. November 2013, werden in 
einer DIA-Show die Eindrücke der Fahrten 2013 in 
die Oberlausitz im Frühjahr und nach Niedersach-
sen im Herbst vorgeführt. Beginn ist 15 Uhr in der 
Aula des Stadtfeld–Gymnasiums in der Ernst-Pör-
ner-Straße 15. Der Eintritt ist frei. 

Ina Friebe vom Ensemble Theatrum Schloss Hohen-
erxleben porträtiert Lene Voigt.

Die Reisegruppe in Celle

Gedenkandacht für 
fehlgeborene Kinder
Die Schwangerschaft begann in guter Hoffnung, 
doch das Kind ging wieder, noch ehe es die Welt 
mit seinen eigenen Füßen betreten durfte. Die 
Trauer ist unendlich groß.

Die Kirchgemeinde St. Sylvestri- und Liebfrauen 
sowie der Hospizverein Wernigerode e. V. möchten 
betroffene Eltern und Angehörige in ihrer Trau-
er nicht allein lassen, sondern gemeinsam danach 
suchen, was trösten und Halt geben kann. Daher 
werden alle betroffenen Eltern, Angehörige und 
Freunde herzlich zu einer Gedenkandacht für die 
fehlgeborenen Kinder am Freitag, dem 22.11.2013 
um 15:30 Uhr auf dem Theobaldifriedhof Wernige-
rode, Bohlweg 1 eingeladen. //

ADS-Elterntraining in Wernigerode
Seit Jahren begleiten Mitarbeiter der Kinderklinik 
Wernigerode und des Paritätischen Beratungszent-
rums Familien mit ADS-Kindern. Gemeinsam bieten 
Mitarbeiter beider Einrichtungen ein Training für El-
tern und Erzieher von ADS-Kindern an. 

Viele Menschen kennen ADS auch unter Be-
schreibungen wie Aufmerksamkeitsstörung, Hyper-
kinetische Störung oder Zappel-Philipp-Syndrom. 
ADS-Kinder können sich schlecht konzentrieren, 
sind häufig motorisch sehr unruhig und für ihre 
Eltern, Erzieher und Lehrer eine Herausforderung. 
Oftmals haben betroffene Kinder schlechte schuli-
sche Leistungen trotz guter geistiger Voraussetzun-
gen. Diese Kinder brauchen Eltern und Erzieher, die 
sich mit ihren Besonderheiten in der Verarbeitung 
von Informationen und in der Steuerung des Ver-

haltens auskennen und dieses Wissen in der alltäg-
lichen Anleitung, Bildung und Erziehung einsetzen. 

Das Elterntraining vermittelt Wissen über ADS 
und möchte alltagsnah Eltern und Erziehern Mög-
lichkeiten der erfolgreichen Erziehung und Bil-
dung aufzeigen. Der Kurs findet in zwei Blöcken 
am 02.11.2013 von 10:00 – 16:00 Uhr und am 
08.11.2013 von 15:00 – 19:00 Uhr im Paritätischen 
Beratungszentrum, Forckestraße 17 in Wernigero-
de statt. //

INFORMATIONEN

Nähere Informationen erhalten Sie im Beratungs-
zentrum unter 03943-632007 oder in der Kinder-
klinik Wernigerode unter 03943-612757. 
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Rentenberatung in 
Wernigerode
Einen neuen Service bietet seit Kurzem das Senio-
ren- und Familienhaus der Stadt Wernigerode an. 
Die Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Gisela Kramer und Wolfgang Glombitza 
beantworten kostenlos Fragen zur gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie geben Rat und Hilfe in al-
len Fragen der Kontenklärung, Rehabilitation und 
Rentenanträge der Deutschen Rentenversicherung. 

Der Sprechtag ist immer der letzte Dienstag im 
Monat in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Die 
Beratung ist in den Räumen des Senioren- und Fa-
milienhauses der Stadt Wernigerode, Steingrube 8. 

KONTAKT UND INFOS

Nähere Informationen und zusätzliche Beratungster-
mine sind unter der Telefonnummer 03943 – 634974 
oder 03943 – 605044 möglich zu vereinbaren. //

Soziale Ansprüche 
geltend machen
Eine Vielzahl von Behörden müssen werdende El-
tern und Familien anlaufen, um ihre sozialrechtli-
chen Ansprüche geltend zu machen. 

Wir bieten am Donnerstag, dem 7. November 
2013, um 19:30 Uhr einen Orientierungsabend im 
PARITÄTischen Beratungszentrum in Wernigerode, 
Forckestr. 17, an.

Sie erhalten einen Familienwegweiser im Über-
blick. Wir geben Ihnen Informationen, z.B. über 
Rechtsansprüche während der Schwangerschaft, 
Kindergeld, Elterngeld, Wohngeld usw. Wir können 
eine Checkliste der möglichen Ansprüche auf Leis-
tungen und Hilfen erstellen. //

KONTAKT UND WEITERE INFORMATIONEN:

Weitere Informationen erhalten Sie im PARITÄTisches 
Beratungszentrum, Forckestr. 17, 38855 Wernigero-
de oder unter 03943-632007. Veranstaltungslei-
tung: Anette Kortegast, Dipl.-Sozialarbeiterin

Generationscafé
Am Donnerstag, dem 28. November 2013, tref-
fen sich Alt und Jung zum Generationscafé ab 
15:00 Uhr im Saal des Familien- und Seniorenhau-
ses Steingrube 8. Junge und ältere Mitglieder der 
Schreibwerkstatt werden Leseproben aus ihren 
kleinen und größeren Werken vortragen. Danach 
gibt es bei Kaffee und Kuchen wieder viel Gelegen-
heit zu angeregten Gesprächen zwischen Jung und  
Alt. // Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode 
e. V., Frau Renate Schulze

Generationscafé im Senioren- und Familienhaus

Es schlagen freudig unsere Herzen …
Unter dem Zitat von Georg Friedrich Händel stand 
das Chortreffen für Senioren in Halle am 28. Sep-
tember 2013. Die Volkssolidarität hatte zu diesem 
Treffen, welches alle zwei Jahre in einer anderen 
Stadt ausgerichtet wird, eingeladen.

Die Singgemeinschaft des Senioren- und Fami-
lienhauses der Stadt Wernigerode, unter der Lei-
tung von Eva Schüler, war als Gastchor eingeladen.  
25 Sängerinnen, die älteste 88 Jahre, machten sich 
auf den Weg, im Gepäck ein gut vorbereitetes mu-
sikalisches Programm. 

Insgesamt 27 Seniorenchöre mit etwa 600 Sän-
gerinnen und Sängern aus Sachsen-Anhalt, Thürin-
gen und Berlin waren zu diesem Ereignis in die Saa-
lestadt gereist. In der Georg-Friedrich-Händel-Halle 
wurden alle musikalisch durch das Jugendblas- 
orchester Halle unter der Leitung des Musikdirek-
tors Enrico Rummel empfangen.

Unter dem Thema »Vi va vi vala Musika« er-
schallten im Anschluss in der Moritzkirche die 
einstudierten Lieder. Am Nachmittag versammel-
ten sich wieder alle Chöre in der Händelhalle zum 
gemeinsamen Singen. Ein gewaltiger Klang. Ein-
gestimmt wurde dieses Abschlusssingen von den 
Klängen der Orgel mit der Toccata von J. Vierne.

Für alle Beteiligten war dieser schöne Tag ein 
unvergessliches Erlebnis. //

Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach 
Sicherheit und einem selbst bestimmten Leben 
einen hohen Stellenwert. Für aktive Senioren, Be-
hinderte, Unfallopfer und Alleinstehende kann der 
Hausnotruf und Service die entscheidende Brücke 
sein. Besonders im »Fall eines Falles« tragen der 
24-Stunden-Schlüsseldienst und die Soforthelfer 
zur Sicherheit der Hausnotrufteilnehmer bei. Schon 
ein Knopfdruck am Handsender genügt. 

Jeden Tag und rund um die Uhr leistet die Ser-
vicezentrale des Roten Kreuzes in Sachsen und 
Sachsen-Anhalt diesen Dienst und benachrichtigt 
Angehörige, Freunde, die Pflegekraft oder den 
Rettungsdienst. Im Bereich Sachsen und Sachsen-
Anhalt nutzen 9.600 Teilnehmer die Dienstleistung 
des DRK-Hausnotrufs. Der jüngste Teilnehmer ist 
12 und die älteste 108 Jahre jung. //

LEISTUNGEN NACH TEILNEHMERWUNSCH!

Durch das  umfassende Angebot können der Teil-
nehmer und seine Angehörigen je nach Betreu-
ungswunsch aus unterschiedlichen Leistungsin-
halten wählen. Die Bereiche Soforthelfer-Einsätze, 
Schlüsselhinterlegung und zusätzliche begleiten-
de Dienstleitungen werden permanent erweitert. 
Alle Leistungen stehen flächendeckend zur Ver-
fügung. 

FUNKTIONSWEISE

Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein Teilneh-
mergerät mit Mikrofon und Lautsprecher wird an 
das Telefonnetz angeschlossen. Ein sogenannter 
Handsender wird wahlweise am Handgelenk, als 
Brosche, Gürtelclip oder am Hals getragen. Mit 
einem Telefonanschluss und einer Stromversor-
gung sind schon alle Voraussetzungen erfüllt. Ein 
spezielles Modul ermöglicht auch den Anschluss 

via Mobilruf. Um Kontakt mit der Servicezentrale 
herstellen zu können, werden kleine Handsender 
und ein Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall reicht 
ein Knopfdruck, um schnelle Hilfe zu holen. Wich-
tiger als die Technik aber ist das Gespräch. In vielen 
Fällen reicht die professionelle und ruhige Auskunft 
der geschulten Mitarbeiter, um den Stress aus ei-
ner Situation zu nehmen und die nötigen Schritte 
einzuleiten. 

ZUR BERUHIGUNG UND ENTLASTUNG  
FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Speziell in der Unterstützung betreuender Angehö-
riger hat die Dienstleistung Hausnotruf und Service 
an Akzeptanz gewonnen. Betreuende Angehörige 
schätzen die kostenlose Beratung durch qualifizier-
te Hausnotrufberater, die umfangreichen Leistun-
gen zur Sicherheit und die Unterstützung der Mit-
arbeiter bei Anträgen zur Kostenübernahme durch 
die Pflegekasse.

MOBILER SERVICERUF

Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten 
außerhalb des Wohnbereiches. Durch Satelliten-
Ortung und Anbindung von Mobilrufgeräten an 
die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hilfe mög-
lich. Mittels Programmierung von Gefahrenzonen 
und Abbildung von Wegstrecken kann das System 
so eingestellt werden, dass das Mobilrufgerät auto-
matisch die DRK Servicezentrale und Betreuungs-
personen informiert. Immer für Sie da – 24 Stunden 
am Tag!

BERATUNG UND INFORMATIONEN

unter der DRK-Servicerufnummer: Gebührenfrei 
– rund um die Uhr 08000 365 000 … 365 Tage im 
Jahr!

Die Singgemeinschaft des Senioren- und Familien-
hauses der Stadt Wernigerode beim diesjährigen 
Chortreffen in Halle.
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Manuela Schramm 
Ernst-Pörner-Straße 13 / 38855 Wernigerode / Telefon 0 39 43. 50 31 77

gsw-wr@t-online.de / www.gsw-wernigerode.de

Ambulante Ergotherapie
für Jung und Alt

»Hilfe zur Selbsthilfe«

Kontakt :

Unsere Leistungen umfassen:
Erhaltung und Wiederherstellung motorischer, 
kognitiver und psychosozialer Fähigkeiten und Fertigkeiten
Orientierungs-, Hirnleistungs- und Rollstuhltraining, Spiegeltherapie  
sowie Hilfsmittelberatung und vieles mehr

Therapie:
von neurologischen, motorischen und psychischen Erkrankungen,
z. B. Schlaganfall, Parkinson, MS und nach Unfällen
von Kindern mit Entwicklungsstörungen, ADS und ADHS

Verordnungen können aus diversen medizinischen Fachbereichen  
durch die dafür verantwortlichen Ärzte verschrieben werden. 
Die Abrechnung erfolgt über die Krankenkassen.

Hausbesuche auch am Wochenende!
Individuelle Therapie- und Terminabsprache gern möglich!

UNSER 
TESTSIEGER-
ANGEBOT.

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46

Terrasse oder Balkon
Carport zu jeder Wohnung

Wohnflächen ca. 67 m2 und ca. 91 m2

Bäder mit Dusche und Badewanne

Freie Werkstatt – Meisterservice für alle Marken
Weinbergstraße 17, 38889 Blankenburg

Tel.: 03944/63406
e-mail: priesterjahn.automobile@t-online.de

Sie verfügen möglichst über Kenntnisse im Bereich der 
Karosserieinstandsetzung und haben „Benzin im Blut“, 

dann sollten Sie sich bei uns bewerben!
Es erwartet Sie ein attraktives und kollegial geprägtes 

Arbeitsumfeld!

Unser Betrieb ist seit mehr als 15 Jahren eine feste 
Größe im Automobilservice. Im Rahmen der 

Vergrößerung unseres Serviceteams suchen wir ab 
sofort oder nach Vereinbarung einen
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STADT WERNIGERODE

REGELMÄSSIG

täglich
10:30 Uhr Stadtführung: 
1000 Schritte rund ums Rat-
haus, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 // 12:00 Uhr 
Mit dem Ranger um die 
Brockenkuppe – informativer 
Rundgang, Nationalpark 
Harz, Eingang Brockenhaus, 
38879 Schierke

Mittwoch
14:00 Uhr Rangertag am 
HohneHof, Nationalpark 
Harz, Telefon 039455-8640

Freitag
Faust I – Die Rockoper auf 
dem Brocken (am 29.11.13 
Faust II): Der Mephisto-
Express bringt Sie auf den 
Brocken. Erleben Sie Goethe 
in mitreißender Pop- und 
Rockmusik, Bahnhof Werni-
gerode

Samstag
Sonderfahrt mit dem Traditi-
onszug zum Brocken // Faust 
I – Die Rockoper auf dem 
Brocken (siehe Freitag; am 
30.11.13 Faust II) //  

14:00 Uhr Stadtführung: 
1000 Schritte rund ums Rat-
haus, Tourist-Information, 
Marktplatz 1

Sonntag
Faust I – Die Rockoper auf 
dem Brocken (siehe Freitag)//  
17:00 Uhr Soireè mit dem  
Philharmonischen Kammeror-
chester Wernigerode, Travel 
Charme Gothisches Haus

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 01. –  03.11.2013
chocolArt – Das Schokoladen-
festival // Innenstadt 

Samstag, 02.11.2013
17:00 Uhr | 20:00 Uhr Choco 
meets Fashion, Fürstlicher 
Marstall, Am Lustgarten 40

Sonntag, 03.11.2013
18:00 Uhr Baumann & Clau-
sen – Alfred allein Zuhaus, 
HKK, Albert-Bartels-Straße 

Dienstag, 05.11.2013
17:00 – 19:00 Uhr Generatio-
nenHochschule, AudiMax 
Campus »Papierfabrik«, Am 
Eichberg 1 // 19:00 Uhr 
Stadtelternrat, Grundschule 
Silstedt, OT Silstedt

Donnerstag, 07.11.2013
19:30 Uhr Verzweigung – 
grafische Arbeiten von Felix 
Büttner, Galerie im Ersten 
Stock, Marktstraße 1

Samstag, 09.11.2013
1. Wernigeröder Hochzeits-
messe, Fürstlicher Marstall, 
Am Lustgarten 40 // Ausstel-
lung im Schützenhaus, Tau-
benverein Silstedt, OT Sil stedt 
// Hubertusjagd, Mehrzweck-
halle Benzingerode // 19:30 
Uhr Aufwind: jiddische Lieder 
und Klesmermusik  // 19:30 
Uhr Stunde der Klassik, Aula 
des Gerhart-Hauptmann-
Gymnasiums, Westernstr. 29

Sonntag, 10.11.2013
1. Wernigeröder Hochzeits-
messe, Fürstlicher Marstall, 
Am Lustgarten 40 // Ausstel-
lung im Schützenhaus, Tau-
benverein Silstedt, OT Silstedt 
// 19:30 Uhr Kabarett mit 
Vera Feldmann, Remise, 
Marktplatz 1

Montag, 11.11.2013
Martinstag, Museumshof 
Silstedt, Am Plan 4a // 
Schlüsselübergabe des Ben-
zingeröder Karneval Club, 
Kulturraum, OT Benzingerode

Dienstag, 12.11.2013
19:00 Uhr Yedid Nefesh –  
Jüdische Seele, Konzert zur 
Friedensdekade, St. Sylvestri, 
Oberpfarrkirchhof 12 // 
19:30 Uhr Spanischer Lieder-
abend, Remise

Freitag, 15.11.2013
Führungen bei Schierker 
Feuerstein, Stammhaus 
Schierker Feuerstein, Brocken-
straße 3, OT Schierke // 
19:30 Uhr Collegium  
Cantorum, Literatur aus der 
Romantik, Fürstlicher Mar-
stall, Am Lustgarten 40 // 
19:30 Uhr VERTONUNG 
Literatur aus der Romantik, 
Fürstlicher Marstall, Am Lust-
garten 40

Samstag, 16.11.2013
20:00 – 22:30 Uhr Jazz mit 
Ulrich Gumpert & Günter 
›Baby‹ Sommer, Remise des 
Kunst und Kulturvereins

Mittwoch, 20.11.2013
20:00 Uhr The cavern Beatles 
–  live from Liverpool, HKK, 
Albert-Bartels-Straße

Donnerstag, 21.11.2013
15:00 Uhr Generationenkon-
zert – Musik für Jung und Alt,

Aula Stadtfeldgymnasium, 
Ernst-Pörner-Straße 15

Freitag, 22.11.2013
19:30 Uhr Preisträgerkonzert 
des BelCanto-Meisterkurses 
2013, Schlosskirche

Samstag, 23.11.2013
15:30 Uhr Familienkonzert, 
Rathaussaal, Marktplatz 1

Dienstag, 26.11.2013
19:30 Uhr Kino: Das Beste 
kommt zum Schluß, Kemena-
te, Kunst und Kulturverein, 
Marktstraße 1

Freitag, 29.11.2013
19:30 Uhr Adventskonzert 
mit dem Blechbläserensemble 
der Kreismusikschule Harz, 
Liebfrauenkirche, Burgstraße 

Samstag, 30.11.2013
Weihnachtsfeier Schützenver-
ein, Mehrzweckhalle, OT 
Benzingerode // 19:30 Uhr 
J. S. Bach: Weihnachtsoratori-
um Kantaten I – III, St. Syl-
vestri, Oberpfarrkirchhof 12

bis 20.11.2013
Ausstellung: Geschichte der 
Schokoladenindustrie von 
1860 bis heute, Galerie 1530, 
Kunsthof, Marktstr. 1

SENIOREN- UND FAMILIEN-
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8,  

Tel. 03943-605044

REGELMÄSSIG

Montag
09:15 Uhr Englisch //  
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 10:00 Uhr Schach 
// 14:30 Uhr Singgemein-
schaft // 16:00 Uhr Hospiz-
verein – Sprechzeit //  
17:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen

Dienstag
09:30 Uhr Kontaktegruppe - 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontaktegruppe 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Gymnastik // 14:30 Uhr 
Englisch

Mittwoch
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis: Fragen zur 
Zeit // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete //  
15:00 Uhr Weißer Ring –  
Opferberatung

Donnerstag
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 06.11.2013
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde- und Sehbehinderte // 
16:30 Uhr Abnehmen mit 
Genuss ohne Hunger? 
 // 18:00 Uhr Hospizverein 
– Trauergesprächskreis

Sonntag, 03.11.2013
11:15 Uhr Hospizverein – 
Sonntag gegen Traurigkeit

Montag, 04.11.2013
11:00 Uhr Englisch //  
14:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Frauen nach Krebs

Dienstag, 
05.11.2013 
10:00 Uhr Unterhaltsames 
Gehirntraining // 14:00 Uhr 
Schreibwerkstatt – Workshop 
mit Dorothea Iser //  
14:30 Uhr Seniorentanz im 
Sitzen // 14:30 Uhr SPD –  
AG 60 plus

Mittwoch, 06.11.2013
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde- und Sehbehinderte // 
16:30 Uhr Abnehmen mit 
Genuss ohne Hunger? // 
18:00 Uhr Hospizverein – 
Trauergesprächskreis

Donnerstag, 07.11.2013
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:30 Uhr Initiative Wan-
dergruppe der ehemaligen 
Lehrer // 14:30 Uhr Kontak-
tegruppe – Aktiv Kreativ

Freitag, 08.11.2013 
09:00 Uhr Töpfern

Montag, 11.11.2013
14:00 Uhr Klönnachmittag

Dienstag, 12.11.2013
14:30 Uhr Geselliger Tanz // 
15:00 Uhr Arbeitskreis Hartz 
IV-Beratung

Mittwoch, 13.11.2013
14:00 Uhr Initiativgruppe 
Naturfreunde // 16:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe MS-Betrof-
fene // 16:15 Uhr Weißer 
Ring – Mitgliederversamm-
lung

Donnerstag, 14.11.2013
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Rollifahrer // 14:00 Uhr  
Gehörlosenverband – Gehör-
losenberatung // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Montag, 18.11.2013
11:00 Uhr Englisch //  
14:00 Uhr Klönnachmittag // 
17:30 Uhr Tanztherapie für 
Frauen mit einer Krebserkran-
kung

Dienstag, 19.11.2013 
10:00 Uhr Unterhaltsames 
Gehirntraining // 14:30 Uhr 
Seniorentanz im Sitzen // 
15:45 Uhr Seniorentanz für 
Einsteiger

Mittwoch, 20.11.2013
10:00 Uhr Tanztherapie für 
Frauen mit einer Krebserkran-
kung // 18:00 Uhr Hospizver-
ein – Gesprächskreis für Trau-
ernde

Donnerstag, 21.11.2013
09:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Endoprothesenträger //  
09:30 Uhr Lesekreis //  
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Bund der Ruhe-
ständler und Hinterbliebenen 
– Vorstand // 14:30 Uhr 
Kontaktegruppe – Aktiv 
Kreativ

Freitag, 22.11.2013
09:00 Uhr Töpfern

Montag, 25.11.2013
11:00 Uhr Englisch

Dienstag, 26.11.2013
14:30 Uhr Geselliger Tanz // 
15:00 Uhr Arbeitskreis Hartz 
IV-Beratung // 15:00 Uhr 
Rentenberatung // 15:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Stomabe-
troffene // 16:15 Uhr Kochen 
mit Michaela

Mittwoch, 27.11.2013
09:30 Uhr Seniorentanz 
Fortgeschrittene // 13:30 Uhr 
Initiativgruppe – Sparkasse 60 
plus

Donnerstag, 28.11.2013
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
für Einsteiger // 14:00 Uhr 
Seniorenbeirat der Stadt 
Wernigerode e. V. //  
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Kehlkopflose

FRAUENZENTRUM  
WERNIGERODE

Breite Str. 84, Tel.: 0 39 43-
62 60 12; Mail: Frauen- 
zentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo 10 – 12 | 13 – 19 Uhr
Di 10 – 12 | 13 – 17 Uhr
Mi 10 – 12 | 13 – 19 Uhr
Do 10 – 12 | 13 – 17 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
08:30 Uhr Integrationskurs 
für Migrantinnen //  
14:00 Uhr Kreativkreis // 
17:30 Uhr Verkauf im Solida-
ritätsshop Stöberstube 
Dienstag
10:00 Uhr Café um Zehn // 
15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 
Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 15:00 Uhr 
Migrantinnentreff // 17:30 
Uhr Al-Anon Familiengruppe
Donnerstag
08:30 Uhr Integrationskurs 
für Migrantinnen //  
10:00 Uhr Ernährungskurs 
»Gesund und fit im (Un-)
Ruhestand« // 14:00 Uhr 
Frauentreff // 17:00 Uhr 
Gymnastik für Migrantinnen
Freitag
15:00 Uhr Gymnastik für 
Migrantinnen
Sonnabend
10:00 Uhr Beckenbodengym-
nastik
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Gesang 
Schlagzeug

Klavier
Keyboard
Trompete

Posaune
Klarinette
Saxophon

Geige
Violoncello

Querflöte
Blockflöte

Gitarre
Bassgitarre

Wunderland Musik (ab 2)
Früherziehung (ab 4) 

Englisch und Musik an Tasten   
„Kids like music“ (ab 5)

Musikalische Umrahmung von  
Hochzeiten | Firmenjubiläen

 Jugendweihen
Anlagenverleih

Tanzabende
Bigband  

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978

www.musikschule-schicker.de

Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG 

Theaterpassage 2–4 
HALBERSTADT

Erkältungen vorbeugen, Schmerzen lindern – 
so können Sie den Herbst genießen ! 

Apothekerin Rita Fuhrmann www.apotheke-wernigerode.de Email: ahorn-apo@t-online.de

Brockenblick-Apotheke 
Halberstädter Straße 13 (E-Center)  
Tel. 264846 
Fax 264847

Auerhahn-Apotheke 
Ilsenburger Straße 42 
Tel. 267497  
Fax 267496

Ahorn-Apotheke 
Ernst-Pörner-Str. 4 
Tel. 03943/22140 
Fax 500260
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90. GEBURTSTAG

Maria Hohmann
Ruth Nehrkorn
Leokadie Nagengt
Artur Berndt
Heinz Müller
Gerda Titze
Martha Rose
Hermann Meier
Elise Voß
85. GEBURTSTAG

Anni Hartmann
Elisabeth Nagler
Elsa Pieper
Irmgard Försterling
Rudolf Stallmann
Susanne Hornik
Karlheinz Helin
Herta Bogumil
Irmgard Müller
Wera Seeger
Margarete Weise
Rudi Lüderitz
Dorothea Smend
80. GEBURTSTAG

Gertrud Ahrend

Ingeborg Schumacher
Ernst Gothe
Werner Smyrek
Jutta Krauße
Werner Riedel
Lizzi Kretzmann
Hermann Eppert
Ruth Frentzel
Werner Pattermann
Hildegard Schwarz
Hermann Herfurth
Wolfgang Helbing
Joachim Neubauer
Annemarie Weißfinger
Renate Stechert
Helga Kabitzsch
Margarete Holz
Elfriede Kohlrusch
HeinzKarl Götze
Erhard Böttcher
Klaus Kaiser

75. GEBURTSTAG

Peter Dietrich
Irmgard Becker
Gisela Metorn
Helga Fleischer

Marianne Opitz
Dietrich Voigt
Paul Rüdiger
Hans-Georg  
Zimmermann
Christa Duhme
Harald Liesenberg
Manfred Palm
Hans-Joachim  
Scheibel
Wally Fischer
Manfred Bartneck
Reinhard Matthies
Irmgard Bröder
Helga Dankemeyer
Lieselotte Prownik
Wolfgang Köhler
Marga Dümke
Erna Cäsar
Edith Prill
Margret Graumann
Hans-Joachim Strutz
Ekhard Knauer
Karin Poppendieck
Marianne Weber
Emil Patzak
Ruth Schlaugath

Christa Denecke
Marie-Luise Stier 

70. GEBURTSTAG

Michael Junk
Günther Schmidt
Manfred Diehm
Bärbel Koltermann
Uwe Lange 
Karin Franz
Roswitha Schaper
Andrej Wagner
Günter Leiste
Dietmar Wolschina
Karin Sabel
Elke Schneevoigt
Siegfried Ott
Ingrid Middermann
Ulrike Schlieper
Rolf-Dieter Osteroth
Rudolf Eichner
Irene Küffen
Regine Bang
Robert Steinhausen
Gerhard Schreiter
Ursula von Grzymala
Bernd Rohrmann

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG VOLKSSOLIDARITÄT

Albert-Bartels-Straße 30 
Tel.: 03943-625190

REGELMÄSSIG

Dienstag
13:00 Uhr Skat //  
14:00 Uhr Rommé

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 07.11.2013
14:00 Uhr Angebot der Länd-
lichen Erwachsenenbildung 
Sachsen-Anhalt e.V.: 
Wie wichtig ist die gesunde 
Ernährung für Senioren?  
Die Bedeutung von Obst und 
Gemüse, Wasser und Bewe-
gung für die Gesundheit.  
Ort: Albert-Bartels-Straße 30, 
Wernigerode

// Kirche 
Termine
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr mit Abendmahl

Sonntag, 10./17./24.11.2013
10:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 01.11.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 02.11.2013
19:00 Uhr Jugendtreff

Dienstag, 05.11.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Freitag, 08.11.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 09.11.2013
19:00 Uhr Jugendtreff 

Sonntag, 10.11.2013
16:00 Uhr Vortrag: Familie – 
Wüste oder Oase?

Mittwoch, 13.11.2013
15:00 Uhr Seniorentreff

Freitag, 15.11.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 16.11.2013
19:00 Uhr Jugendtreff 

Dienstag, 19.11.2013
19:00 Uhr Bibelgespräch

Mittwoch, 20.11.2013
15:00 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 22.11.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 23.11.2013
19:00 Uhr Jugendtreff 

Freitag, 29.11.2013
17:00 Uhr Pfadfinder

Samstag, 30.11.2013
19:00 Uhr Jugendtreff

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche, Pfr. Schmudde

Sonntag, 10.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche, Pfr. Schmudde 
// 11:30 Uhr Gottesdienst im 
Schierker Pfarrhaus, Pfr. 
Schmudde

Sonntag, 17.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kindergottesdienst in der 
Christuskirche, Pfr. Schmudde

Mittwoch, 20.11.2013
18:00 Uhr Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in der Chris-
tuskirche, Pfr. Schmudde

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Totengedenken und Abend-
mahl in der Christuskirche, Pfr. 
Schmudde // 14:00 Uhr Got-
tesdienst mit Totengedenken 
und Abendmahl im Schierker 
Pfarrhaus, Pfr. Schmudde

GEMEINDEARBEIT

Mittwoch, 06.11.2013
19:30 Uhr Gemeindekirchen-
ratssitzung // 15:00 Uhr 

Gemeindenachmittag im 
Schierker Pfarrhaus

Mittwoch, 27.11.2013
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Pfarrhaus der Christus-
gemeinde

JUGENDARBEIT 

Mittwoch, 06.11.2013
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 7 im Pfarrhaus

Freitag, 08.11.2013
14:00 Uhr Teenykirche im 
Pfarrhaus

Mittwoch, 13.11.2013
17:00 Uhr Konfirmanden  
Kl. 8 im Pfarrhaus

Mittwoch, 20.11.2013
18:00 Uhr Konfirmanden Kl. 
7 und 8 in der Christuskirche

Montag
18:00 Uhr Junge Gemeinde 
im Pfarrhaus 

ARBEIT MIT KINDERN

Samstag, 02.11.2013
10:00 Uhr Aktionssamstag im 
Gemeindehaus, Kirchstr. 18

Donnerstag, 07.11.2013
14:30 Uhr Christenlehre im 
Pfarrhaus

Montag, 11.11.2013
17:00 Uhr Laternenumzug 
zum Martinstag ab Kita

Donnerstag, 21.11.2013
14:30 Uhr Christenlehre im 
Pfarrhaus

KIRCHENMUSIK

Donnerstag
19:30 Uhr Chorprobe im 
Gemeindehaus

EV. KIRCHL. GEMEINDE 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11

GOTTESDIENST

Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr Familien gottes-
dienst, G. Weber

Sonntag, 10.11.2013 
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, G. Weber

Sonntag, 17.11.2013
10:00 Uhr A. Bernhard

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr G. Weber

REGELMÄSSIG

Mittwoch
09:45 – 11:00 Uhr 
Krabbelgruppe

Donnerstag
15:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sucht BKD

VERANSTALTUNGEN

Montag, 04.11.2013
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag Sr. Christa Eichler // 
18:00 Uhr ök. Friedensgebet 
in der Sylvestrikirche

Dienstag, 05.11.2013
09:30 Uhr Frauengebetskreis 
überkonfessionell

11. – 19.11.2013
18:00 Uhr Friedensgebet in 
der Sylvestrikirche

Mittwoch, 20.11.2013
18:00 Uhr ök. Gottesdienst 
zum Abschluss der Friedens-
dekade, Sylvestrikirche

Goldener  
Herbst
»Was bedeutet das«, fragt 
Ina die Omi nachdenklich.
»Wenn jetzt die Sonne die 
bunten Blätter wie Gold 
erscheinen lässt«, sagt Omi, 
»das verstehst du doch  
sicherlich.
Man kann aber auch den 
Herbst des Lebens meinen,
bei Menschen, wie mir, die 
ihren Ruhestand genießen,
aber nicht allen mag diese 
Zeit golden erscheinen«.

Kranke denken an Erlebnisse 
in gesunden Jahren,
Einsame daran, als sie noch 
im Familien- und Freundes-
kreis waren,
Traurige an gemeinsame 
fröhliche Stunden,
Verbitterte an noch nicht 
verheilte Wunden.

Doch dabei sollte es nicht für 
den Rest des Lebens bleiben.
Sinnvoll sollte man sich die 
kostbare Zeit vertreiben.
Angebote sind:
Singen, Tanzen, Schreiben, 
Musizieren, Laienspiel.
Der Möglichkeiten gibt es 
viel, sich auch im Alter mit 
Gleichgesinnten zu entfalten,
so gut es geht, den Herbst 
des Lebens kreativ zu  
gestalten, sich freuend über  
Erfolge, ob groß oder klein.
So könnte der Herbst  
des Lebens doch noch ein 
»Goldener« sein.

Irmgard Falk  
(Schreibwerkstatt, Senioren- 
und Familienhaus)



10/2013

WERNIGERÖDER AMTSBLATT WWW.WERNIGERODE.DE

26 RATHAUS // ORTSTEILE // SACHSEN-ANHALT-TAG 2014 // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // KIRCHE 

EV. KIRCHEN GEMEINDE  
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST:

Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr Innenstadtgottes-
dienst in der Liebfrauenkirche

Sonntag, 10.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst zur 
Friedensdekade, Kirchen-
kaffee; Pfrn. Dr. H. Liebold

Sonntag, 17.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst; Pfrn. 
Dr. H. Liebold

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Pfrn. Dr. H. 
Liebold

VERANSTALTUNGEN

Dienstag, 05.11.2013
15:00 Uhr Treffen der  
Mitarbeiter »Offene Kirche«

Mittwoch, 06.11.2013
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag mit Abendmahlsfeier, 
Pfrn. Dr. H. Liebold

Mittwoch, 06.11.2013
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis

Montag, 11.11.2013
16:30 Uhr Martinsfest mit 
Martinsumzug, Beginn in der 
Kath. Kirche St. Marien

Dienstag, 12.11.2013
15:00 Uhr Gesprächskreis mit  
dem Hospizverein

Mittwoch, 20.11.2013
14:30 Uhr Seniorentanz mit 
Frau Damm im Martin- 
Luther-Saal // 18:00 Uhr 
Abschluss-Gottesdienst der 
Friedensdekade in der Lieb-
frauenkirche, Pfr. S. Hansch 

Donnerstag, 21.11.2013
15:00 Uhr Bibelstunde im SZ 
Stadtfeld

Dienstag, 26.11.2013
15:45 Uhr Bibelstunde im SZ 
Burgbreite

Mittwoch, 27.11.2013
19:00 Uhr Taizé-Andacht

Freitag, 29.11.2013
17:00 Uhr Aufatmen im 
Advent, Pfr. P. Lehmann

Samstag, 30.11.2013
10:00 Uhr Adventsbasteln im 
Martin-Luther-Saal

REGELMÄSSIG

(außer in den Ferien)
Jeden Dienstag: Christenlehre 
im »Haus Gadenstedt«
Klasse 4-6 15:00 Uhr
Klasse 1-3 16:00 Uhr Kanto-
reiprobe im Martin-Luther-
Saal 19:30 Uhr

Jeden Mittwoch: 
Krabbelgruppe: 09:30 Uhr
Konfirmandenstunden:
Klasse 7 (06. + 27.11.13) 
17:00 Uhr
Klasse 8 (13.11.13) 17:00 Uhr
Klasse 8 (27.11.13) 18:00 Uhr
Jugendkreis ab Klasse 9: 
19:15 Uhr

Jeden Donnerstag: 
Chorprobe der Kirchenchöre 
St. Johannis und St. Sylvestri 
im Martin-Luther-Saal: 
19:00 Uhr

SELBSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 10.11.2013
10:00 Uhr Abendmahls-
gottesdienst in Wernigerode

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr Predigtgottes dienst 
in Wernigerode

KIRCHENGEMEINDE  
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

www.sylvestri-liebfrauen-
wernigerode.de

 » St. Sylvestrikirche:  
Oberpfarrkirchhof

 » Haus Gadenstedt: 
Oberpfarrkirchhof 13

 » Luttersaal: Pfarrstraße

GOTTESDIENSTE UND  
KINDERGOTTESDIENSTE

Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst, Liebfrauenkirche

Montag, 04.11.2013
18:00 Uhr Friedensgebet, St. 
Sylvestrikirche

Sonntag, 10.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Singspiel »Noah! des Kin-
derchores, anschließend 
gemeinsames Singen, Lieb-
frauenkirche

Sonntag, 17.11.2013
10:00 Uhr Liebfrauenkirche

Mittwoch, 20.11.2013
18:00 Uhr Ökumenischer Got- 
tesdienst, St. Sylvestrikirche

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl, Liebfrauen-
kirche

ÖKUMENISCHE FRIEDENS-
DEKADE – MOTTO:  
»SOLIDARISCH?«

vom 11. bis 19.11.2013 
werktags jeweils 18.00 Uhr in 
der St. Sylvestrikirche

VERANSTALTUNGEN

Samstag, 03.11.2013
18:00 Uhr Kirchenkabarett 
mit Pfr. Maybach, St. Sylves-
trikirche

Mittwoch, 06.11.2013
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis-
kreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 06.11.2013
20:00 Uhr Männerrunde im 
Haus Gadenstedt

Mittwoch, 06.11.2013
20:00 Uhr Frauenabend im 
Haus Gadenstedt, Dokumen-
tarfilm »Babys«

Freitag, 08.11.2013
19:00 Uhr Herbstkonzert des 
ökumenischen Bläserchores 
und des Flötenensembles, 
St. Sylvestrikirche

Montag, 11.11.2013
19:30 Uhr Sitzung des GKR, 
Haus Gadenstedt

Dienstag, 12.11.2013
19:00 Uhr Yedid Nefesh – is-
raelische und jüdisch-spani-
sche Musik, 
St. Sylvestrikirche

Mittwoch, 13.11.2013
14:30 Uhr Frauenhilfe, 
Haus Gadenstedt

Mittwoch, 13.11. und 
27.11.2013
19:30 Uhr Theatergruppe, 
Pfarrhaus

Montag, 18.11.2013
19:00 Uhr Frauengesprächs-
kreis 55+, Pfarrhaus

Mittwoch, 20.11.2013
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal

Mittwoch, 20.11.2013
14:30 Uhr Handarbeitskreis, 
Haus Gadenstedt

Freitag, 22.11.2013
15:30 Uhr Trauerfeier für 
stillgeborene Kinder mit 
Beisetzung in der Theobaldi-
kapelle

Montag, 25.11.2013
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis 
im Pfarrhaus

Mittwoch, 27.11.2013
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag im Haus Gadenstedt

Samstag, 30.11.2013
10:00 Uhr Generationen-
kirche im Advent, Haus  
Gadenstedt

JUNGE GEMEINDE UND 
CHRISTENLEHRE

Dienstags
Christenlehre
15:00 Uhr 1. – 3. Klasse, 
16:00 Uhr 4. – 5. Klasse, 
Haus Gadenstedt

Donnerstags
für Jugendliche ab 8. Klasse:

19:00 Uhr Uhr, Ev. Jugend-
zentrum, Oberpfarrkirchhof 6

Mittwoch, 06./13./27.11.13
17:00 Uhr Konfirmanden 
7. und 8. Klasse, Haus 
Gadenstedt

Freitag, 08.11.2013
15:30 Uhr Teenie-Kirche  
6. Klasse, Christusgemeinde, 
Friedrichstraße 62

Montag, 11.11.2013
16:30 Uhr Ökumenisches 
Martinsfest, Liebfrauenkirche 
mit anschließendem Later-
nenumzug zur Marienkirche, 
Sägemühlengasse

Samstag, 09.11.2013
10:00 Uhr Äktschen-Samstag, 
Gemeindesaal der Christusge-
meinde

MUSIKALISCHE GRUPPEN

Montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

Dienstag
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal

Mittwoch
16:30 Uhr Kinderchor I und II, 
Haus Gadenstedt

Donnerstag
19:00 Uhr Kirchenchor, 
Luthersaal

Freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

HARZER TAFEL

Donnerstag, 14./28.11.2013
10:30 Uhr Haus Gadenstedt

KATHOLISCHE PFARREI  
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18

GOTTESDIENSTE

Freitag, 01.11.2013
Allerheiligen
18:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 02.11.2013
Allerseelen
10:00 Uhr Gottesdienst // 
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 09.11.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 10.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 16.11.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 17.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kinderkirche

Samstag, 23.11.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 24.11.2013
10:00 Uhr Gottesdienst // 
17:00 Uhr Vesper zum Jahr 
des Glaubens »Ich glaube an 
Jesus Christus, den König der 
Welt«

Samstag, 30.11.2013
18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 01.12.2013
10:00 Uhr Gottesdienst

REGELMÄSSIG

außer in den Ferien

Mittwochs 
Christliche Studentengemein-
de (CSG) siehe Semesterplan

Donnerstags
19:30 Uhr Chorprobe

Freitags
16:00 Uhr Kinderschola // 
18:00 Uhr Jugend

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 27.11.2013
19:00 Uhr Sitzung des 
Pfarrgemeinderates

Mittwoch, 13.11.2013
19:30 Uhr Männerkreis

Mittwoch, 27.11.2013
19:30 Uhr Bibelkreis

Donnerstag, 14.11.2013
15:00 Uhr Seniorenkreis

Montag, 04.11.2013
19:30 Uhr Liturgiekreis

Freitag, 01.11.2013 und 
22.11.2013
19:00 Uhr Firmvorbereitung

Montag, 11.11.2013
St. Martin
16:30 Uhr in St. Marien

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b

GOTTESDIENSTE

Sonntags
09:30 Uhr

Mittwochs
20:00 Uhr

REGELMÄSSIG

Montags 
19:30 Uhr Chorproben des 
Gemeindechores 

Sonntags
09:00 Uhr Kinderchor und 
-unterricht in versch. Alters-
gruppen 

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 10.11.2013 
09:30 Uhr Religions- und 
Konfirmandenunterricht

Dienstag, 19.11.2013
19:30 Uhr Andacht in der 
Kurklinik Teufelsbad
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